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ZUM Todtenfeste

A . Kneiß .
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Du müder Pilger , der hienieden
Gelitten , viel gestritten hat ,
Du such

'
st und findest wahren Frieden

In Deines Gottes Ruhestatt .

Einst nimmt das Grab den müden Rest ,

Einst feierst Du Dein Todtenfest .

Nach Sorg
' und kummervollen Tagen ,

Womit der Fromme hier noch ringt ,
Wird Dich der Freiheit Engel tragen

Zur Heimath , die dem Dulder winkt .

Einst nimmt das Grab den tobten Rest ,

Einst feierst Du Dein Todtenfest .

Der Du mit Glanz und Ruhm umstrahlet ,
Der Erdengüter Fülle hast ,
Last das , womit der Stolze prahlet !

Erleicht
' re gern des Armen Last !

Einst nimmt das Grab den tobten Rest ,

Einst feierst Du Dein Todtenfest .

O lerne täglich doch bedenken :

Auch Deiner wartet einst das Grab .

Zum Himmel sollst Du weislich lenken

Den Schritt an Deinem Wanderstab .

Einst nimmt das Grab den tobten Rest ,

Einst feierst Du Dein Todtenfest .
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Bekanntmachung .

Donnerstag den 30 . Decemder 1875 Nachmittags 3 Ufa will

Herr Adam Blum dahier seine in hiefizcr Gemarkung b - legenen ,

in , Wiesbadener Anzeigeblatt näher beschriebenen Grundstücke auf

die Dauer von 9 Jahren in dem hiesigen Rathhause verpachten lasten .

Wiesbaden , 24 . December 1875 . Der 2te Bürgermeister .

6356 ____ _ _____________________
Baulin .-------

Dann stehst Du Freiheitsfahnen wehen

Hoch über finstrrm Grab und Tod ,
Und hohe Siegespalmen stehen
Im ewig schönen Morgenroth .

Einst nimmt das Grab den todten Rest ,

Einst feierst Du Dein Todtenfest .

Edictalladung .

tebtir über das Vermögen des unbekannt wo ? abwesenden
Tch-tmhändlers A . Conradv zu Wiesbaden rechtskräftig der ConcurS

«tat worden ist , wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als

Nidjer Ansprüche Termin auf Samstag den 22 . Januar Vor -

miN 9 Uhr an GerichtSstelle Zimmer No . 25 unter dem Rechts -

Mfeil der ohne Bekanntmachung eines Präclustv - Bescheids von

Meegen eintretenden Ausschlustes von der vorhandenen Ber -

Ni« majse anberaumt .
Wiesbaden , den 15 . December 1875 .

Königliches Amtsgericht VI .

61 n » T-—-1
1475 Stück buchene Wellen und

53 Raummeter Stockholz

Bekanntmachung .

Mittwoch den 29 . December d . I . Vormittags lOUHr werden in

dem Sradtwalde Distrikt Untere Höllkund 2 . Theil ( Terram

zur Anlage des neuen Friedhofs ) :

64 eichene Bau - und Werkholzstämme ,

10 Stück eichene Gerüststangen ,
8 Raummeter eichenes Scheitholz ,

27 „ „ Prügelholz ,

725 Stück eichene Wellen ,
51 Raummeter buchenes Scheitholz ,

Prügelholz ,
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Wegen der Weihnachts - Feiertage erscheint die

nächste Nummer dieses Blattes Dienstag den

18 , December . Die Expedition .

Edictalladung .

Mbtm über das Vermögen des unbekannt wo ? abwesenden

Bilbtlm Leimer zu Wiesbaden rechtskräftig der Concurs erkannt

Sorben ist, wird zur Anmeldung sowohl persönlicher als dinglicher

Ichrilche Termin aus Mittwoch den 19 . Januar Vormittags 9 Uhr

et 8mcht«stelle Zimmer No . 25 unter dem Rechtsnachiheil des

il)ut Bekanntmachung eines Präclustv Bescheids von Rechtswege .t

rnitttknben Ausschluffes von der vorhandenen Vermögensmaffe en »

ktomnl
Wiesbaden , den 15 . December 1875 . _

L
______ Königliches Amtsgericht VI

« greift der Tod in ' s frische Leben ,

\M M Du hier und dort ,

ieWuschen eilig Abschied geben

Serben müßen fort und fort ,

instnimmt das Grab den todten Rest ,

^ feierst Du Dein Todtenfest .

W hbngi Dein Herz doch an der Erden ?
'
$25 ist des Lebens Herrlichkeit ?

ie leicht tonn ' s morgen anders werden !

ton deckt auch Dich ein Sterbekleid ,

nun nimmt das Grab den todten Rest ,

inst stierst Du Dein Todtenfest .

1875 .

Röverstrade 35 schöne Kastanie « per Pfb . 10 Pf . zu baden . «

Ein L - f » « ch - « r m,t Büchsenlauf zu verk . Lehrstratze 1 . 5188
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vuutui wu jm uue oiqe Güven nochmals unsern herzlichBj iHrnen
Dank aussprechen , beehren wir uns hierdurch alle Freunde der fr

Drum kommet All ' mit frohem Sinn Zu aller
^ rmÄ01r .an,LS ^ rt0rle i>in '

'
W ° r w,e X(Der Weg soll euch nicht reuen . | Da « Essen

Für wenig Geld bekommt man viel .
Hier findet aller Wünsche Ziel
Ein Jeder ohne Zweifel .
Ob klein , ob groß , ob krumm , ob grab ,Ob ledig , ob verheirath .
Ob reich , ob armer Teufel .

Mit feinen Speisen mancher Art ,Dte zu dem Fest ich aufbewahrt ,Die Güste zn erfreuen .

Drum halt ich in der Weihnachtszeit
Auch Küch ' und Keller wohlbereit
Mit Braten , Wein und Schinken ,

Daselbst ist während der WeihnachlS - und Neujahrsfeiertage im
gehetzten Local ein

Diorama ( Gemäldesalon )
zur Unterhaltung des Publikums aufgestellt , sowie Auftreten der
jungen Herkulessen

Itoth - & Weissweine
auch über die Straße zu folgenden äußerst billigen Preisen :

Rothwei « die Literflasche i Mark .
Weitzweirr „ „ 60 Pfg .

J . Sartori
,

„ Rheinischer Hof "
, Ecke der Neu - und Mauergasse .

Avis
Zu bevorstehenden Feiertagen empfehle meine ausgezeichneten

Der tsrealitische Confirmandenunterricht -

beginnt Montag den 27 . l . Mts . Vormittags 11 Uhr j
tm Saale des isr . Gemeindehauses , woselbst sich die Confirmanden I
einfinden wollen .

_______________
Süskind , Rabbiner . IW |
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fltt 37 .
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Paulinen - Stift . h
An W - wnacht - .- Geschenken find uns weiter freundlichh , I

woroen : Von Frau Geh . H . Stoff zu einem SÄ
fteern Pfarrer Köhler von Frau Kirchenrath Schultz 3 to

’ S -
d -e Exped . d . Bl . von M . W . 4 M

g N /
bem 9 * 1 Danke bescheinigt den Empfang dies« JT

~ -------- Per Vorstand W
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Concert im
„ Deutschen Hof "

.

Heute den erste » Feiertag und Movtag ven - kitte «
Feiertag von Nachmittags 4 Uhr an : Concert , mo|ä
freundlichst einladet

_____________
P . BI . Dang , Goldgasse 2.

Badischer Hof . |
Kalbskopf en Tortne .

”

Einen vorzüglichen halben Schoppen 1874er Wein zu 25 Pfg .

Nur frisch heran mit Weib u . Kind , j
Rlcht lang gefackelt , kommt geschwind i
Zu Braten , Wein und Schinken !
Zu aller Zeit , bei jedem Fell

, w :: bekannt da « Allerbest :
, __ ~ _ . . , , , i Da « Esten und da « Trinken .

Äferftrawerei « teltl . I
f „ Änb ? et Fnertage : Gänse - und Hasenbraten , sowie

'

6364
to8tmc Fersen nebst einem feinen Glas Bockbier .

Ferd . Müller . •

Maoieijc ^ ufe & Jliu | tftleörermnen ^Semtmir
von H . Becker in Wiesbaden , Marktstraße 19 .

. .
Mit dem Beginn des Jahres können in diese Anstalt , welche die

höhere Ausbildung im Klavierspiel , sowie die Vorbereitung
für die mufikalisch - pädagogische Laufbahn bezweckt , neue Zöglinge
eintreten . Aufnahme finden sowohl Anfänger als auch bereits vor¬
geschrittene Spieler . — Junge Damen , denen der Musikunterricht
Hauptzweck ihres hiefigen Aufenthaltes ist , können in der Anstalt
als Pensionäre ausgenommen werden . Prospecte und nähere Aus -
kunft durch den Vorsteher .

________ _________________ 6348

Tanzunterricht . II . Cnrsns . ।
Diejenigen Herren und Damen , welche fich schon angemeldet

haben , sowie Alle , welche sich noch zu betheiligen gesonnen sind ,wollen fich Dienstag den 28 . December Abends um 8 Uhr zur
Emiherlung der Unterrichtsstunden im „ Römersaal "

eiufinden .
Ml ____________________ Ph . Schmidt .

Einladung
Zu aller Zett , bei jedem Fest '

War tote bekannt da « Allerbest :
Da « Esten und da « Trinken .

Restanration Poths
KLÄLÄ7 ' ' « S

Restauration Liebelt
31 Röderflratze 31 ,

empfiehlt einen ausgezeichneten Schoppe « 1873er BolM
ä 40 M » , sowie feine Küche und ein . guttt

Glas Lagerbier . M

Versorgungshaus für alteMW
»ä - v mäs al S

■

ää m war
I Bender Wwe . 3 M ., von Dr . H? aen . 3 M .

'
von soerwÄ : ^ Ur

I
^ t0U ^ kneral Grntenhjclm 3 von Herrn ff suT

’

I büyl 3 M ., von K . W . 10 M . von C . R . 2 M . von arm n?
I 1 ^ putze , von Herrn Bauinsp . Millett bjoetÄ

hPnG59Üie ' 1 daar Strümpfe , von Fräulein Kling 3
^

EndI den , 2 Paar Stauchen , 2 Paar Handschuhe , 2 gMmLk „
' hOrl ot0U ^ cell - nz von Hene Gedruckr zum Kleid

Ü° n gTa ‘
\

3 - 1 H « , 2Pnarha W » 73L >häwlchen . Knöpfe ec , von Frau Hofkammerrath Bellte »
Kleid und Cigarren , von Herrn Poths Seife , Wachsstöckr -c

I Stau Rentner Mack 1 Kistchen Cigarren , mehrere Cigmensdi» Wba

! tion HENN Maurer Coufeci , durch 8
! Cons . - Rath Ohly von Ungenannt 6 Hemden , 4 SorBembtn 1 ™ »

. Saßê , 2 ^ vzug , 2 Paar Hosen , 1 Unterhose , 1 UM ch du 1
jaat , 1 Hut 2 Paar Handschuhe und 1 Paar Stiefel , durch d«, Mimssi

von Ungenannt 2 Westen , durch Herrn Pfarrer Wem WM

<
'

-
3 M , durch denselben von Frau I . W . K . 4 M .. !><

“
STi

20 hur * ^ knselben von Herrn Ni taten. 3
Tatschaloff 8 M 57 Pf . , von Herrn G . D . Schmidt 3 M ., d»ij TT

Ohly von Ungenannt 30 M . , durch dieWilz . !
ves Tagblatts von Herrn W . Cr . 5 M „ von B . N . 6 M , m — -
Frau A . R 3 M , von W . V . 10 M . , von R . Sch . 2 ’Dl, « - D

reeCln E
®

0J# uI Dodel in Leipzig 9 M . , von L . B . 10 M ., m
& F . 5 M ., von Ungenannt 1 Päckchen Kleidungsstücke . Donft

bon A 2 M , bei dem Hausmeister von ÜngmA
3 M von « ne Dame 2 M . , von Ungenannt 19 Flaschen $ t®,öon C . H . 2 Flaschen Wein , von H . St . 12 Flaschm Wein, m
Uiigenannt dürre Zwischen , von Herrn Neuendorf 12 FlaschenWz
von Herrn Hofbuchhändler Rodrian diverse Bücher , von Herrn W
Rath von Trapp 1 Rock , von M . W . 3 M .

Indem wir für alle diese Gaben nochmals unsern herzlicĥ

e r
Gm etPen Feiertage Abends 5 Uhr im VersorguB

vausi . stattfindenden Bescherung ergebenst einzuladen . W8
Wiesbaden , den 24 . December 1875 . Veih »

_______________ Der Berwaltimgsrath . ster u
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LZ Aerztliche Magenbitter
ton,yaurnnt wie in Familie fich immer mehr allgemein einbürgere , an Stelle der zahllose « , vielfach aus scharfen Bitterstoffen

serrn Lr Mm Jngredie zien , nach veraltete « oder zwecklose « Reeepture « angefertigten Magenbitter .
'n F . 8cp, W bis zwei Liqueurglas vor Tische oder gleich nach der Mahlzeit , sowie Abends vor dem Schlafengehen genommen ,
Frau Ltz « gM Wirkung auf den Magen und Verdauungsproceß , kräftigen und stärken . Dr . Schrömbge « s .

und

Ein bis zwei LiqueurglaZ vor Tische oder gleich nach der Mahlzeit , sowie Abends vor dem Schlafengehen genommen , üben

Zu haben in Wiesbaden bei den Herren : € . lännenkohl , Nerostraße 46 , Aug . Engel , Taunusstraße 2 ,biöetie W

116( H . 43087 .)

27 . , 28 . , 29 . ii . 30 . December

Adolphshölie .« 1 . ! Bente
6 M ., Mn

) emt @4

Mädchenp Branchen ^ frnven
^

für

herzlich!«
>e der A»

rsorgungi-

e, 1 lli

durch
Köhler

- ritte »
t , fflOjl

gaffe 2.

2 M , in
0 $ 1, Ml
e, von M.
Ungemn !

G . S . Z
und 1 j

Inet Sta

10,000 und 1500 fl . werden bei pünktlicher Zinszahlung sofort

als zweite Hypstheke gesucht . Verschiedene gute Restkaufschillinge
find zu haben bei Ei ». Deilstein , Louisenstraße 23 . 6346

Bode »

gutst“
6365

Sin anständiges Mädchen von achtbaren Eltern , welches waschen
m nähen kann , die Aushülfsstelle bei einer Dame auf Januar über »

Kbmen will , gebe genaue Adresse unter W . W . 45 in der
iroediivn d . Bl . ab . 6352

Sin braves Mädchen wird zum sofortigen Eintritt gejuch Herrn -
- -

. 6333

Todes - Anzeige .

Gestern Vormittag 9 Uhr raubte aus der Tod nach acht¬

tägigem schweren Krankenlager auch noch unser einziges Söhn¬

chen , Ernst , im Alter von 2 Jahren 1 Monat und 2 Tagen .

Dre Beerdigung findet Sonntag den 26 . December Nach¬

mittags 2 Uhr vom Leichenhaufr aus statt .

Um Pille Theilnahme bitten
Adolf « nt und Angehörige .

Wiesbaden , den 24 . December 1875 .
____________

6358

mterejstrt , ist für 25,000 Thlr . mit einer Anzahlung von 3 bis

IOOMl . zu verkaufen . Näheres Expedition . 6340

Adolphstraße 9 (Eckhaus ) ist die Lel - Etage , bestehend aus acht

Zimmern rc . , auf den 1 . April zu vermiethen . Die Wohnung
kann Mittags zwischen 12 und 1 Uhr eingesehen werden . Näh .

bei A . Fach . 6339

Bahnhofstraße 10 » im 3 . Stock ist eine Wohnung von 5 ge¬

räumigen Zimmern , Küche mit Wasser , sowie Mansarde und Keller

auf 1 . April zu vermiethen . 6336

Ellenbogen gaffe 11 , 2 Treppen hoch , ist ein hübsch möblrrtes

Zimmer preiswürdig mit oder ohne Kost zu vermiethen . 125

Schwalbacherstraße 19 ist ein kleines , mdblirtes Stübchen zu

vermiethen . 6349

Ein möbiirtes Parterrezimmer nach der Straße zu vermiethen Wellritz ,

straße 4 . 6337

In meinen neu erbauten Häusern (mit den Eckthürmchen ) Schützen »

. hofstraße 14 und 16 find mehrere Wohnungen von je 6

Zimmern auf den 1 . April oder auch früher zu vnmiethen .
A . Fach . 6338

g Danksagung .
- 5

Für biestriekn Beweise herzlicher Teilnahme an dem uns

betroffenen Verluste unseres nun in Gott ruhenden Sohnes

und Bruders , Enkels und Neffen ,

Heinrich Karl Eduard Friedt . Blau ,

sowie für das Geleite zu seiner Ruhestätte sagen wir allen

Theilnehmenden unseren innigsten , tiefgefühltesten Dank .

6206 Die trauernden Hinterbliebenen .

Drei erste Preise , eine Verdienstmedaille und zwei Ehrendiplome errang der allenthalben
in Restaurant und Familie beliebt und vorherrschend gewordene

Aersttlehe Magenbitter ,

gen • UlVstontac ,

von Dr . med . Schrömbgens , prüft . Arzt , Kaldenkirchen (Rheinpreußen ) .

topf Der L ’estomao ist das vorzüglichste , nach neuesten medicinischen Anschauungen recepiirte Gesundheitsgetrönk
in Form eines angenehmen Liqueurs . Dies anerkannte insbesondere der bekannte Prof . Dr . Moritz

vJU Kreistag zu Bo « « , mit dem ausdrücklichen Bemerken , datz er sonst keine « Liqueirr , trotz vieler

»ft - ae « u « d Bitten , attestirt hebe , daß er aber wünsche , durch seine Empfehlung dazu beizutragen , daß dieser vorzügliche , nach

chouelle « Grundsätze « reeeptirte

MMN btr Kölner Flora - , Arndt - und Aachener
kombau - Lotterie ; Loose ä 3 Mark bei General - Agent~ ~ ~ 1

125

M ., M y« ti Klafter ausgefuchtes , buchenes Scheitholz find zu ver -

lernt W taufen. Näheres in der Expedition d . Bl . 6333
M ., dch

lingZhki . Enders , Michelsberg 32 , Eh . € . Schäfer , Schwalbacherstraße 21a , Willi . Dietz , Kirchgasse 6 , Ph . Müller ,

Äundstraße 21a .
kleid, fc ü
HandW

8 Zeux p
Sie rc., M

i)y
”

eift^KknhI , Ellendogengaffe

Be* ü Nn neu erbautes , dreistöckiges , elegant eingerichtetes Landhaus ,
'

bei der Stadt , in schöner Lage , welches sich für 30,000 Thlr .

chen 8 ®, «jWffe 3 , zwei Stiegen hoch .
$ xm,WK } (

" ■
. , m Sfe junges, braves Kindermädchen wird sogleich gesucht Adolphs -

te27 . 6189

1868 «
6363

» el ,

UM iß
unfleib, u II
3 M, :

' ieser Ech \L^
rstand . M

, Itn Donnerstag Adeno ein Muff verloren . Gegen gute Be -

RnW abzu ?.eben Dotzbeimerstraße 21 .______________________
6335

fa tmvttgeS Walchmüochen gesucht Taunusstniste 21 . 6366

i Weihnächte « u « d 1 . Januar die besten Stelle « für
<ü« und außerhalb durch Frau Dirck , Plaei -

Ap ' I« « gs -Bureau , 11 Häfuergaffe 11 . 298
vi ' M >( rOGnnli -t werden : Eine feine bürgerliche Köchin ,

y VRUmij eine Israel . Köchin , Mädchen , die
M kochen können , als solche allein , 2 Hotel - Zimmer -
« adche « , Haus - , Küche « - und Landmädche « in
i-itdobnenbe Stellen ; Stelle « suche « : eine Haushälteri « ,
t Stubenmädchen , ein Ladenmädchen und ein Buffet -

xädchen durch Bitter ’ s Placiruugs - Bureau ,

^ bergafie 13 . 6362

r,
®m

. Dienstmädchen , brav und treu , wird gegen hohen Lohn mög -

ÜE sofort gesucht Ellenboaenaoffe 11 , 2 Treppen hoch .________
125

ßngnnht - em junger Chef , em Kraukenwärter ,

.
nT ein Restaur . - Kellner und weibliches

ltpersonal in allen Branchen durch das Placirungs -

Wean von Xiederreiter , Metzgergaffe 35 . 6357
~ 12,000 Mark auf 2 . Hypothek auszuleihen . Näheres in
« r Expedition d . Bl . 6350



MSi - sd « be « - r

23

Für Kenner 8 » Liebhaber
Mnste Harzer Kanarienvögel , fehlerfreie Sünzel ,

haben Herrnniüblgafie 1 , 2 Stiegen hoch .________ ___ _

tritt mit dem 1 . Januar 1876 in ihren 24 . Jahrgang . Derselbe beginnt mit der bereits angekündigten Erzählung :

„ 3m Hause des Lommerzienrathes "
von G . Marlitt ,

welcher fich die Fortsctzungs - und Schlußcapitel von Levin Schücking
' s „ Der Doppelgänger

" und später :

„ Uineta “
von G . Werner

anschließen werden . Von den demnächst erscheinenden belehrend - unterhaltenden Artikeln heben wir vorläufig hervor :

Das rothe Quartal . Aus der Geschichte der Pariser Commune . Von Prof . Johannes Scherr . — Uttt

eines Knopfes Dicke . Aus dem Eisenbahnleben . Von M . M . von Weber in Wien . — Aus dem jüdischen
Familienleben . Von S . von Mosenthal . — Ein entlaufener Lehrling . Künstler - Charakteristik . Von Herman Schmid .

Mit Gruppenbild von Grützner in München . — Louise . Zur hundertjährigen Geburtstagsfeier der Mutter unseres
Kaisers . Mit Abbildungen .

Die Verlagshandlung von Ernst Keil in Leipzig .

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen an .

Große Mobilien - Versteigerung .

Wegen plötzlicher Aufgabe eines H6tel garnl werden Mittwoch den 39 ,
eember , Vormittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangen - , durch die M
zeichneten Auctionatoren im hiesigen Rathhaussaale nachverzeichnete Möbel gegen gleich bm
Zahlung versteigert , als : Deutsche und französtsche nußbaumene Bettstellen stom
Bette « ) , tannene und nußbaumene Kommoden , Kaunitze , Bücherschränke , 1 Buffet , 3 vollstäM
Garnituren in Plüsch und Rips , mehrere Sessel , Kanape

'
s , ein - und zweithürige KleidersW

Küchenschränke , runde , ovale und viereckige Tische , Bilder , Nachttische , Waschtische , Waschkommode
1 gedrechselte spanische Wand , Spiegel in Holz - und Goldrahmen , Rohr - , Stroh - und PolstA
Stühle , 2 große Oelgemälde , Regulators , Wanduhren , Roßhaar - und Seegras - Matratzen , 10

betten , Kissen , Kleidergestelle , Weißzeug , Porzellan , Körbe , Gallerten , Waschmange , Flaschenkork ,
Flaschengestelle , Stopfenmaschinen u . dgl .

Sämmtliche Gegenstände stnd gut erhalte « .

302 Marx « fc Beinerner , Auktionatoren .

Die Gartenlaube
1 Mark 60 Pf .

Ein Silberschrank von Mahagoni , vollständige
Betten mit Sprungrahmen , Roßhaar - und See¬

grasmatratzen , Strohsäcke , Federdecken , Kopfkissen ,

ovale und viereckige Ausziehtische , Waschschränke ,

Kommoden , Stühle u . s . w . werden billigst a6 »

gegeben bei Fr . Haussen Goldgasse . 6355

zwei alte ( Original ) von

Schlesfinger und Tisch¬
bein , billig zu verkaufe « 11 Häfuergafse 11 , zwei
Stiege « hoch . ___________________

'
_______________

298

Mauritiusplatz 3 im Hinterhaus find schöne Kanarienvögel
zu haben ._____________________________ __________________

4717

Ein neues Schreibpult mir Confolfchrank zu verkaufm
Friedrichstraße 30 bei Adolph Kroch . 6206

Ein Chaislong , ein Klappfeffel , ein Damenseffel (fertig id

zogen ) , sowie verschiedene andere Polstermöbel zu verkaufeni M

5904
__________ _ ____________

P . Wei » , Friedrichstras - S

Ein Paar neue Damenfchlittfchuhe (Patent ) find
5 Mark zu verkaufen . Näh . Exped .__ _

®

Eine neue Plüschgarnitur ( braun ) ist billig zu verkausr-

4835
__________

X, . BerghoE , Tapezirer , FriedriLstraßeL

Gepolsterte L - bufeff - l , zu Weihnachtsgeschenken g« '°

zu verkaufen Marktplatz 3 .__________________ _____ —

Das Fuhrwerk des Auctionslocals Horst J11
eder Ar ». Bestellungen : Friedrichstraße 6 . F . Nal ^

Ein Mttlefer zum „ Rhein . Kurier " gesucht Friedrichstr . sl '



8471Frei sw iirdige Weine .

353

23

Schüteenhofstrasse 1 .
6861

Um

bischen
hmid .

Msttks

6 . Männerchor : Ständchen von

Marschner .

7 . Turnerische gmppirungen .

8 . Die Zerstreuten , Lustspiel in

1 Akt .

1 . Ouvertüre .
2 . Münnerchor : walüesandacht

von Abt .

3 . Turnerische gruppirungen .

4 . Duett .

omn * ,
> Polw
10 OK !

chentt

Manner - Turnverem .

t Samstag de « 1 . Januar Abends präeis
71/ * Uhr

.Saalbau Schirmer “

Abendunterhaitung ,
Christbaum -

Verloosung & Ball .

Sonntag den 26 . December Vormittags 11 */« Uhr : Messe mit

Predigt und mehrstimmigem Gesang . .
6294 Der Vorstand des Altbathollkienvererns zu wresbaven .&

öie *

Ich hon

rllstäH

Neu bei uns erschienen :
,

Album von Wtesbadcn ,

" * ■ ThÄ
“

*
-

Preis elegant gebunden 4 Mark ,

aleirmiy tfc Hensel .

( € . Hensel . )

Kraße jjL
len gr̂

örgT^ iS
nllenj

< pl1en Sonntag von 6 — 10 Uhr im grossen Saale
• ( 1 Treppe hoch )

Kriegerverein ^
Germania5 ^

Programm zu der heute Samstag den 25 . December

Abends 5 -/, Uhr stattfindenden

£ 6rillöaum =Uer (oo | ung mit Abend - Mteryalmng
im Römersaal . 574

Erste Abtheilung :

1 Musikstück , ausaesührt von dem Mufik - Corps des Nassamschea

Feld ° Art .° Reg . No . 27 unter Leitung deS Stabstrompeters

2 . Von der Wiege bis zum Grab - , Weihnachtr - Melodram

in 3 Bildern . Gedicht von Ernst Siebert . Musik von

C . Meyer .
3 . Abschied vom Walde , Chor von flauer .

4 . Gute Nacht , du mein herziges Kind , von F . Abt .

5 . ^ Laer - Nrühstück , Duett von R . Genee .

6 . Warum »« vor dem Wasser , Chor von C . WUHelm .

7 . Cavatine aus der Oper „ Joseph und seine Brüder von

8 . Deutschlands Siegesdank , Chor von C . Wilhelm .

Zweite Abtheilung :

Ehristba » m «Verloosung 8 » Tauz .

llbtl !
Sdnjet , |i

MS
"
(fertiĝ

nfen b«

Kraße R .
ü) N *

019»

Ruhrkohlen
Xw

* “ s * s 50S

_________
«Oxpeottw « r EanggaNe Mo . M .

______

MW HOTEL ( Schützenhöä Altkatholischer GottesdMlfl
WM ' V n

der evangelischen Kirche ) .

Theater Variete .

Hotel International ,
Jlj

' * 3ffe
Des TodtrnfesteS wegen findet Sonntag den 26 . December fern

Eoncert statt , dafür Montag den 27 . Deeember .

Zwei grosse Extra - Vorstellungen
unter Mitwirkung renommirter Künstler vom Vietoria - Talon

in Dresden .
Am Sylvefter - Abend nach dem Concert :

I « grosser Ball «

6345 Achtungsvoll F . Dorostik ,

Montag Abends 8 Uhr : Probe .  _ ! !£

Rettungs - Compagnie .

Anian ve « 27 . December feiern wir unsere Chrift -

baum - V ? rl - - su « g mbst Abend - Unterhaltung nut

B
Fnund -

"
Md

^
B ^ ann ' e

^
inö freundlichst eingeladm und können

Karten gratis bei den Comitä - Mitgliedern Chr . Feix , Taunus -

« ratze 57 , und C . Kaltwasser , Webergasse 37 , erhalten . Bei

der Verloosung können sich unsere Gäste betheiligen durch Gaben nn

Werth - von 1 Mark . ( Eß - , Rauch , und Trmkwaaren find

aU
$ ie

<
® ßlen ^

toctben am Tage der Verloosung von Morgens 9

bis Abends 5 Uhr im genannten Locale in Empfang genommen .

Untere Mitaliedrr welche noch nicht im Besitze von Karten sind ,

können dieselben bei
'

obengenannten Herren ebenfalls gratis galten*
Bei der Verloosung haben die Compagme - Mitglleder m Uuiform

zu erscheinen .             Pas Comite .

5 . Lebende Silber .

Der Eintrittspreis beträgt für Mitglieder 80 Pf . , für Nicht -

mitalieder 1 Mark ; Abends an der Kaffe 1 Mk . 40 Pf . Damen

find frei . Karten find zu haben bei den Herren M . * ® hembs ,

Langaaffe , Joseph Dillmann , Marktstraße , und « M .

Bösch , Webergaffe .
v « n « tand

Hierzu ladet ergebenst ein Der Vorstand .

Zu den bevorstehenden Festtagen em -

pfehlen die beliebten Schaum¬

weine von Ewald Ä Cie .

in Büdesheim
f , Urban & Cies »

SOIirE » « / • ! « T

ä 2 Mark per Couvert

Wenn

für Sonntag den 26 . d . Mts . (2 . Feiertag ) :

Rüsoles L litalienne .

Rheinsalm . — Holländ . Sauce .

Rehbraten .

Compot . —- Salat , — Käse .

E . Our Bin .



. .. der Expedition d . BI . sind zu Weihnachten eingeganuen : Bon E S
^ r .

d «e Blmdenanstalt 1 M ., für die Armen - Augenheilanstalt 1 M . für dieKleinkinder -Bewahranstalt I M . ; von D . B . für die Blindenanstalt 3 M

KÄS tfA “
» ÄÄMu ' s1, ^

Auszug aus den bivilstanvsreatstern der
Stadt Wiesbade « .

23 . Decrmber .
Geboren : Am 21 . Dec ., dem Wirth Johann Liebel e. S ., N . Kran »Laver . * 0 9

Ad - lM att s
'
I ^ M ^ L ' ® rnft § ” R ^ ri - drich , S . de « Lehrers

Keperteir -Entwurf Ser Königlichen rchauspiele vem 27 . Der . bis 2 . JanMontag den 27 : Neu emstudnt : Alpenlönig und Menschenfeind . Dienstagden 28 . . 3cief und ferne Brüder . Mittwoch den 29 . ; Der Veilcben -

# tifntt a A tfliM \ ft . ^ ^eitug den 31 . : Schnee -

SS ÄnLM etr ^ 6 ien L : 3um etftouna (e : $ ante

3TtrteotofögiTTTj
~

+ eooachtuum -n Der Station lUi ^ ünd - n
'

1875 . 23 . Deccmber . 6 Uhr
Morgens .

! 2 Uhr
Nachm .

10 Uhr -
Abends .

Tägliches
Mittel .

Barometer ») ( Par . Linien )
Thermometer ( R .aumur ) .
Dunstspannung ( Par . Lin .)
Relative Feuchtigleit ( Proc .)

Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmeloansicht

Regeiimenge pro □ ' in par . Tb ."' ) Die Baromet -ronpaben ■

835 42
+ 6 2

2 .85
82,7

SB.
mäßig ,

heiter .

ind auf 0

336,15
+ 7 8

2 21
55,8
N .W .

schwach ,

s. heiter .

Krad R . re

837,51
+ 0 .8

2,05
94,8
N .W .

schwach .

völl . heiter .

ducirt .

836,86
+ 4,93

2,37
77,76

Tages
Permanente Kunst -AuesteUmig

10 Uhr an geöffnet .

- sick « z e «? d e r .
( Eingang südliche Colonnade ) täglich von

Jwrhm ju Wieabadm . Nachmittags 4
°

und
^

Abcnes 8 Uhr : Konten’ nlSÄ ? i ™ . RömZaaV.
Uf >t : Christbaum -Berloosung mit

« efangvernn . . KSngerlust " . Abends 7 ' / - Uhr : Gesellige Abendunt - rbalt,, » »mn Chr .ftbaum - Verloosung im Saale des Herrn Kiedrich .
$ 8

^ ÜTtotS0 8 Ef' / . UHr : Christbaum . Verlo ° sung im,Saal .

Königliche Kchau >o -ele . »Die Zauber flöte . " Große Oper in 2 Aktenvon Schikaneder . Musik von Mozart .
P p t <n

„ . ,
Am zweiten Weihnachtsfeiertage .

Kurhou - ; u Uiicsbaden . Nachmittags 4 Uhr : Lumphonie - Conc - rt .JUlsemriwr Jtuinfter Schneiderverein . Abends 7 Uhr : « Hristbaum -Verloosung

Satl,SerfMk " end,Or ' ^ ^ ' stbaum -V - rloosung mit Abendunterhaltung im

King ^ lcademie . Abends 7 Uhr : Concert zum Besten der Kleinkinder -
Bewahranstalt >n der evangelischen Kirche .

« lemunoer -

„ . . , Montag den 27 . December .
$ r9 ’

® aal «\ {^ vormittags 11 Uhr im

mit Abend -Unterhaltung im

Synagogen - Sesangverew . Abends 8 Uhr : Probe
Mönnrr -Sesangverein . Abends 8 »/ -, Uhr - Probe

'
9fi9

'
Ärieaerverein . . « erm -rnia « . Abends 9 Ubr : « emnavrobe im Vereinslokale

t . — . . ÄS n >o ~ _ „ K

Ankunft : 7 . 43 . - 9 . 12 .» - 10 . 38 .+ - 11 85 » - 1 1 4- - -r « .
‘ “ i?

“
- Ä ' ” ~ 6 ' 7 “ -

’
st

“
StMÄ117 - 40 - - - ° °

i
' - - - - -- - - - - - - - * •»

8
7 . 43 .» - 9

?
5Id (B° n ^ ^ desheim ) . - 11 . 22 . - 2 . 85 . - 6 . 88 .

» Schnellzüge . — + Verbindung nach und von Goden .

16 Rm .
16 „
9 .

16 ,
20 „
16 .

4 ,

50 Pf . G .
65 Pf . G .
46 - 51 Pf .
18 - 22 „
28 - 33 ,
65 - 70 .
16 - 19 ,

Wechsel -« ,nrfe .
Amsterdam 169 25 b.
Leipzig —
London 203 30 B . 15 G .
Paris 81 10 B .
Wien 177 50 b .
Frankfurter Bank - DiSconto 5 .
Preußischer Bank - Dir - onto 5 .

Pistolen (doppelt ) .
Soll , io fl .-Stücke .
Dukaten . . . .
20 Frcs . -Stücke . .
Govereigns . . .
Imperials . . . .
Dollars in Gold .

„ „ Jranklurt , 23 . December 1875 .
« eld - Lourse .

« " ‘ > « S ;

fionigl . Amtsgerichts zu Höchst wegen Diebstahls iu drei° °rurth - ilt worden . Gegen dieses Urtheil
'
hatte

'
der « n ° L - d'-Vrufung angemeldet und dieselbe auch gerechtfertigt . Durch8die b- uii ». «Handlung , welche unter Wiederaufnahme des Beweisversahrens ftattfaU

'
,
$ tt ‘

^ .
Strafkammer keinen Grund finden , das erstinstanzliche UN 'L "

fechten , und wird somit die Berufung zurückgewiesen und dem ännrfrJT "

auf» d . « Kosten dieses Verfahrens zur Last gcsctzt - Zu d«ouf heute vertagten Verhandlung in der Anklage gegen den Küfer 7 A nt™
Hufnagel von Aßmannshausen wegen Körperverletzung und Beleih"? "

(üutorfif . n hrtWtt n . k . t , sch
'
^NiN, und gibt

^
rselieÄGutachten dahin ab , daß der verletzte Schütz , der erst letzt

bewegen könne , durch das Einbrecheri in das Brett unbbur »bieSafi des Körpers , vielleicht durch Senken nach der einen oder anderm Seit ? !»
^ nLSba£ ’* 8Jl $ »ugnogen hab « könne , wie denn auch

^
ber voS^ undene fingerbreite Streifen den Eindrücken eines kantigen Brettes entsv ock,habe . Es mu ^ te somit nach den Ausführungen de « Herrn Staatsanwalts üi An

"
b ndung mit , den Zeugenaussagen der Angeklagte wegenschwerer Mw

'

Verletzung frergesprochen , dagegen wegen Beleidigung de » Schütz unb 6,R,nEh ° rau für schuldig erkannt werden .
"

Es liegt - be? noch eine westere A
°

klage gegen Hufnagel vor . Am 7 . September fand zu Aßmannshausen nmBÜrgermeisterwah ! statt . Nach Beendigung der Wahl äußerte der g- nH - - " - ' b
.a6 Unregelmäßigkeiten dadurch vorgekommen , daß Wöhler zum.lassen wgrden je,en , Uber deren Vermögen der L - ncurs erkannt unddie aber ihre Gläubiger noch nicht befriedigt hätten ,

"
mb

Irrtet namentlich den Hufnagel . Beim Verlaffeu de» Sasleinun der Angeklagte den Lehrer am Hals und nur mit HW+ krsonen wurde derselbe vor weiteren Thällichkeiten abgehMeuo^ bings strafmildernd in Betracht , daß die gemachtmEinwendungen nicht vor , sondern nach der Wahl stattfandcn und war lw-
am Platz . Daß der Angeklagte in eine q- rcht - Stmmül'

versetzt wurde , kann nicht geleugnet werden . Der Gerichtshof verunbeili de»
wegen Beleidigung

"
des Schütz und d- ffenEH -fräÜuei»uGeldstrafe vou 15 Mark und wegen Beleidigung des Lehrers Hein » u (inet

Mark und ertheilt denselben die Befugniß , das Urtheil aus
naS emgetretencr Rechtskraft zu publiciren , spricht den-selben dagegen von der Anklaage der Körperverletzung frei .

8 Wiesbaden , 24 . Dec . ( Theater . — „ Schneewittchen ") Mit
J' iÄS Körner 'schen Weihnachtsmärchens . Schn« .
$ $ b«attr der kleinen und großen Kinderwelt eine mähre
Festfreude gemacht . Die dramatische Verarbeitung dieses duftigen unb jedem
funX,*

6c
. san”ftfn-,

! Sa ^ fn8 ' st . so recht dazu angethan , seinen Zweck zu et=
lullen , es ist ihm der ursprüngliche Duft erhalten , und die scenische Btt -
wirklichung muß mächtig auf die kindliche Phantasie wirken . Es mnetn überaus anmuthender Anblick , alle Gallerten von so vielen freudig en
regten Kindergcsichtern bekränzt , alle Logen von den beweglichen Gestalten

vnb btaS, 9t ° 6e kleine Auditorium hat sich auch recht wacker
und kunstverständig gehalten ; es hat aus 's Lebhafteste Beifall geklatscht, hat

9 -
°
hrĤ

U^rUn9 ' ^ " lleicht auc6 _ anderer minder seelischen Erregungen halber,
i

oer8offfn , seinen Schmerz laut kundgegeben ; es hätte gern jede
>-da

„ caP ° es hat auch im Bewußtsein seines schiedsrichter-
lichen Kunstverstandes sich mißbilligend geäußert — eine Heldenthat , zu der
selbst unser großes Publikum bei gewissen Gelegenheiten sich nicht zu erheben
wagt , wenn ihm etwas in der Umgebung unangemessen erschien. Die
sieben Zwe ^ e, die in der That ihre Sache köstlich jgemacht , hatten sich ganzbesonderen Wohlwollens zu erfreuen , und die naive Darstellung des Tchn« -
wtttchenS selber seitens der „ Margaretha Emig " fand ihre gerechte Belohnungvon den kleinen Händen . Die eigentliche Kritik des Stückes wie der Dar¬
steller treten wir diesmal gerne an das neue Auditorium ab ; vielleicht findet
sich darunter eine Feder , die in größerer Ursprünglichkeit und Unmittelbar :
" >t Dem Ausdruck zu geben versteht , was in den Kinderseelen Alles vorging,was ihre kritische Anschauung ist , als es die uns '

rige vermag .
? ( Versammlung .) Vorgestern Abend fand wieder eine Versammlung

der hiesigen Herren A r ch i t e c t e n und I n g e n i e u r e im „ Saalbau Schirmer '
statt . Die Beantwortung der von dem Vorstand des „Mittelrheinischen« rchitecten . und Ingenieur -Vereins » gestellten Fragen : Ueber Sammlung von
Erfahrungen über die verschiedenen Arten der Vergebuna von Sauarbeiten
( Referent : Herr Stadtbaumeister Schultz ), hatte Herr Baumeister Wiesel
übernommen und werden die dieserhalb gefaßten Beschlüffe , wie folgt , dem
obigen Verein mitgetheili : Die Vergebung von Arbeiten im Tag lohn ist
möglichst zu beschränken , da in der Regel nur in den wenigsten Fällen hier-
bei «me völlige oder nur ausreichende Ausnutzung der Arbeitskräfte erzielt
wird . Es empfiehlt sich vielmehr als Regel die Vergebung in Sub -
mission , und zwar für alle die Arbeiten , welche dies ihrer Natur nach ge¬
statten . Hierbei zeigt es sich als Correctiv gegen die Mängel , welche immer*

gjn mit einem öffentlichen Submissionsverfahren verbunden sind , in manche»
Fallen als vortheilhast , zuweilen als nothwendig , den Zuschlag auf die ein*
gegangenen Offerten nicht zu ertheilen und eine engere Concurrenz
emtreten zu lassen , welche dann in der Regel ein befriedigendes Resultat
ergeben wird . Als nothwendiges Bedingniß für einen guten Erfolg bei
Submisfionsvergebungen ist hervorzuheben , daß die Bauverwaltung bezüglich
der Ertheilung de » Zuschlags nicht an die mindeste Forderung gebunden,
sondern daß derselben hierin freie Hand gelaffen ist . Eine engere Concum «



Gxpebitts « x LamsgaM ft » . W .

MeBorhergang einer öffentlichen Submission erscheint nur bann am Platze ,
wenn letztere nach der Natur der Arbeiten voraussichtlich keine Betheiligung
Adm wird , und unter der Voraussetzung , daß die sich betheiligenden Eon -

eurrenten der Bauverwaltung durch längere Geschäftsverbindung näher be -

lennt sind . Licitationen eignen sich wegen der mannigfachen damit
verbundenen Nachtbeile nur zu ganz beschränkter Anwendung . Der Hand -

vceord endlich ist blos in den Fällen zu empfehlen , wenn die Verhältnisse
unb die Arbeiten selbst ihrer Natur nach keine Vergebung in Submission
wiinschenswerth erscheinen laffe oder eine solche voraussichtlich keinen günstigen
krsolg haben wird , und tritt dann , vorzüglich bei Arbeiten , welch ? eine be¬

sondereGewissenhaftigkeit bei der Ausführung etfetbern , mit bem Taglohn
in eine, durch die jeweiligen Verhältniffe bedingte Eoncurrenz . Au » Vor¬

siebendem erhellt , daß bezüglich der Vergebung von Arbeiten keine ganz
bestimmte Regel aufgestellt und kein System als das absolut beste empfohlen
werden kann , sondern daß , mit Ausnahme der Licitation , jede der oben
Mhnten Arten der Vergebung zur Anwendung berechtigt ist und die Wahl
derselbendurch die jeweiligen Verhältniffe , namentlich bie Beschaffenheit bet
«nszuführenben Arbeiten bedingt ist . Mit der Fassung dieser Beantwor¬

tung erklärte sich bie Versammlung einverstanben unb hielt hierauf Herr
Sitedor Winter einen mit Beifall ausgenommenen längeren Vortrag über
Druckverluste in Rohrleitungen . Derselbe bewegte sich in streng
wisienschastlichen Grenzen unb hat betzhalb auch nur für beit Kreis ber Tech¬
niker ein besonberes Interesse . Die auf eigenen Versuchen basirenben Zahlen -

angabenüber Druckverluste in Röhren unb Schläuchen , welche mit ber hiesigen
Wafferleitung in Verbindung gebracht wurden , sollen in der deutschen Bau -

Sung
demnächst mitgetheilt werden . Das Resultat der Untersuchungen ging

in, daß die bisherigen Erfahrungsformeln in dieser Beziehung bei kleineren
Geschwindigkeiten auch hier eine Bestätigung fanden , dagegen bei Geschwindig¬
keitenvon über 3 M . wesentliche Abweichungen zeigten . Der Grund hiervon
liegt darin , daß die bekannten und bis jetzt in Anwendung gebrachten For¬
meln aus Beobachtungen mit geringeren Geschwindigkeiten basiren , die Ver¬
suchedes Herrn Winter sich jedoch bis zu Geschwindigkeiten von 30 M . ( also
das Dreifache der gewöhnlichen Eisenbahngeschwindigkeit ) erstrecken konnten .
Für den ausführlichen und mit grotzem Fleitze ausgearbeiteten Vortrag wurde
dem Referenten , Herrn Wasserdirector Winter , der Dank der Versammlung
ausgesprochen und da hiermit die Tagesordnung erschöpft war , bie Sitzung
geschlossen.

? Der Gemeinberakh beschäftigte sich vorgestern in einer geheimen Sitzung
mit den sämmtlich aufgestellten Budgets pro 1876 . Es wurden dieselben
unverändert , ihrer Aufstellung nach , genehmigt .

-g . Wie im Annoncentheile de » heutigen Blattes angekündigt , arrangirt
der . Männer -Turnverein " am Neujahrstage im „ Saalbau Schirmer " seine
alljährliche Abenbunterhialtung mit Ehristbaumverloosung und
Ball . Im Hinblick auf die seit einer Reihe von Jahren bei dem Publikum
so beliebten Unterhaltungen genannten Vereins und auf das reichhaltige
Programm glauben wir , den Besuchern derselben einen genutzreichen Abend
in Aussicht stellen zu können .* Der landwirthschastliche und der Cultusminister haben au sämmtliche
Äönigl. Regierungen nachstehende Polizei - Verordnung in der Absicht gesandt ,
daß man Veranlassung nehme , eine ähnliche Beiordnung zu erlaffen , resp .
eine etwa bereits bestehende zur Beachtung zu erneuern : „ Polizei - Ver¬
ordnung . Aus Grund der 11 und 12 des Gesetzes vom 11 . März 1850
über die Polizeiverwaltung ( G .- S . 1850 , S . 265 ) verordnet das Polizei -
Präsidium für den Polizeibezirk von Berlin und die Stadt Charlottenburg ,
was folgt : $ . 1. Aerzte , Wundärzte , Augenärzte , Geburtshelfer und Zahn¬
ärzte, welche in Berlin oder in Charlottenburg die Praxis ausüben wollen ,
haben dies vor Beginn derselben dem Stadtphysikus ( gegenwärtig Herrn
Geheimen Sanitäts -Rath Dr . Koblanck , Ritterstratze Nr . 52 ) unter Vorlegung
bet Approbation und Angabe ihrer Wohnung zu melden und gleichzeitig dem¬
selben die erforderlichen Notizen hinsichtlich ihrer Personalverhältmffe anzu¬
geben. §. i . Hebammen , welche in Berlin oder in Charlottenburg die Praxis
«usuben wollen , haben dies vor Beginn derselben dem Stadtphysikus unter
«Megung des Prüfungszeugnisses und Angabe ihrer Wohnung zu melden
und gleichzeitig demselben die erforderlichen Notizen hinsichtlich ihrer Personal -
»erhältnisie anzugeben . § . 3 . Thierärzte , welche in Berlin oder Eharlottcn -
outg die Praxis ausüben wollen , haben dies vor Beginn derselben dem De -
pmementS -Thierarzt (gegenwärtig Herrn Dr . Pauli , Landsbergerstratze Nr . 12 )
Mer Vorlegung der Approbation und Angabe ihrer Wohnung zu melden
und gleichzeitig demselben die erforderlichen Notizen hinsichtlich ihrer Personal -
letMltniffe anzugeben . § . 4 . Etwaigen Wohnungswechsel haben innerhalb
" Tagen nach Eintritt dcffelden die in den § $ . 1 — 3 bezeichneten Personen

angegebenen Amtsstellen zu melden § . 5 . Ebenso haben die

e .n bezeichneten Personen den ebendaselbst bezeichneten Amts -
Men die Aufgabe ihrer Praxis und den Wegzug von Berlin beziehentlich
Mriottenburg zu melden . § . 6 . Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften

»»■ 1—5 werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk ., an deren Stelle im

«.^
"^ -nsfalle Haft bis zu 14 Tagen tritt , bestraft . Berlin , den 17 . No -

”
• ,™

875 ' Königliches Polizei -Präsidium , zez . vwn Madai ."

, (Gedenktage in der Woche vom 26 . December 1875 bis
yanuar 1876 .) 26 . Dec . : Geburtstag ®. M . Arndt ' s 1769 . 27 . :
H «ung des Feuers gegen den Mont Avron 1870 . 30 . : Schließung der

>n Wiesbaden 1872 . 1 . Jan . : Geburtstag Zwingli s 1484 .
e . « unst - Verein ) Neu ausgestellte Gemälde : 1) „ Portraitmedaillon

eon P - A . Seltner in Wiesbaden ; 2 ) „ Portraitbüste einer
» atne* oon demselben .
Iiit« i

” Bildhauer Herr Prof . Keil ist von den Einweihungsseierlich -

(b„ i;Jetne„s Kriegerdenkmals in Bremen hier angekommen , um sich im
vumchen Hause einige Wochen zu erholen .

* Der „R .-A . " veröffentlicht 1) das Gesetz vom 20 . d . M ., betreffend die
Einführung des Gesetzes Über die Portofreiheiten vom 5 . Juni 1869 in Süd -

heffen ; 2 ) das Gesetz von gleichem Datum , betreffend die Naturalisation
von Ausländern , welche im Reichsdienst angestellt sind , wonach solchen ,
welche ein Dienfteinkommen aus der Reichscasse beziehen und ihren dienst¬
lichen Wohnsitz im Auslande haben , von demjenigen Bundesstaate , in
welchem sie die Verleihung der Staatsangehörigkeit nachsuchen , die Naturali¬
sationsurkunde nicht versagt werden darf .

— Der künftige Telegraphentarif stellt sich so heraus , daß der
Preis deS kleinsten Telegramms 45 Pfg . beträgt ; nämlich 20 Pfg . für die
Grundtaxe und 5 mal 5 Pfg . für jedes Wort einschließlich der Adresse . Ein
Telegramm von 6 Worten kostet dann 50 Pfg . Es ist dies eine offenbare
höchst ansehnliche Vertheuerung des telegraphischen Verkehrs zwischen nahen
Orten . Bisher hatte man in der 1 . Zone 20 Worte '

für 50 Pfg ., künftig
blos 6 Wortes in der 2 . ( 10 Groschen ) Zone hat man blos 16 Worte , statt
bisher 20 , und erst in der 3 . ( 15 Groschen ) Zone prositirt man , denn da
telegraphirt man für dasselbe Geld 26 statt bisheriger 20 Worte . Wer tele -
graphirt nun auf weite Entfernungen ? Hauptsächlich die Börse , dec Grotz -
handel . Der kleine Verkehr , die Familiencorrespondenz u . s. w zahlen also
für den Großhandel unb die Börse . Dieses Verhältnis rechtfertigt sich auch
nicht mit dem Schlagwort : Einheit ; denn die Selbstkosten der Telegraphen¬
verwaltung sind auf weite Entfernungen größer als bei kurzen Strecken , da
bei jenen mehr Drähte in Anspruch genommen werden . Höchstens könnte
man zur Rechtfertigung des neuen Tarifs anführen , daß die Arbeit des
Telegraphisten wie die Benutzung des Drahts in ihrer Zeitdauer vergütet
werden muß .

— Die neuliche Bemerkung des Präsidenten Delbrück , daß man unsere
Banknoten nicht nach dem Vorbild der englischen Herstellen könne , weil die¬
selben bann leichter zu fälschen sein würben , wirb von anberer Seite ent¬
schieden bestritten . Ein Jeder , der längere Zeit in England gelebt hat , wirb
zugeben , baß gerabe bie Einfachheit in bet Ausführung ber Banknoten es
ben Fälschern so sehr erschwert , ihre Falsificate auszugeben , währenb bei
unserem Papiergelde allerdings die Nachahmung eine größere Arbeit erfordert ,
dafür aber auch das falsche Geld leichter in Umlauf zu setzen ist .

— Die Falschmünzerei hat sich bereits unseres neuen Reichspapier¬
geldes bemächtigt . Nach eingelaufenen Nachrichten wurde nämlich auf der
Bank Commandite zu Bromverg eine 20 - Mark -Note als falsch angehalten .
Das Faistficat soll als solches durch loseres Papier und durch fettigen Griff
zu erkennen fein .

— Die Resultate der letzten Volkszählung liegen zwar erst theil -
weise vor , jedoch gestatten sie in Bezug auf die Bewegung der Bevölkerung
einen sicheren Schluß und geben zu interessanten Vergleichungen mit den
Ergebnissen der Volkszählung seit den ersten Jahrzehnten be$ Jahrhunderts ,
seit der Beendigung der Freiheitskriege , Veranlassung . Das deutsche Reich
zählt jetzt 32 Städte über 50,000 Einwohner mit einer Gesammt -Bevölkcrung
von 4,400,000 Einwohnern in runder Summe , davon fallen ans 13 Städte
über 100,000 Einwohner ( Berlin mit Umgebung 1 Million , Hamburg - Altona
350,000 Einwohner , Breslau 240,000 , Dresden 196,00 -, München 190,000 ,
Elberfeld -Barmen 160,000 , Cöln 131,000 , Hannover 129,000 , Leipzig 126,000 ,
Magdeburg 120,000 , Königsberg 119,000 , Stuttgart 107,000 und Frank¬
furt a . M . 103,000 Einwohner , zusammen 3 Millionen ) ; auf bie übrigen
19 Städte über 50,000 Einwohner , als Danzig , Stettin , Bremen , Straß¬
burg , Nürnberg , Aachen , Düsseldorf , Crefeld , Chemnitz , Halle , Cassel ,
Braunschweig , Posen , Mühlhausen , Metz , Mainz , Augsburg , Essen , Dort¬
mund : 1,400,000 Einwohner . Die Gesammtsumme der Bevölkerung ber 32
Städte über 50,000 Einwohner beträgt somit mehr als den zehnten Theil
der Gesammtbevölkerung des Reichs . Geht man 60 Jahre zurück , wo Deutsch¬
land nur eine Stadt mit ca . 200,000 Einwohnern ( Berlin ) , eine mit 80,000
und zwei mit 50,000 ( Breslau und Königsberg ) hatte , so erhält man noch
nicht einmal bie Ziffer von 500,000 , so daß damals die Hauptstadt Frank -

reich « mit 1 Million eine größere Bevölkerung ausznweisen hatte , als die¬
jenige deutscher Städte übet 50,000 Einwohner zusammengenommen . Heute
kommt die Bevölkerung ber letzteren derjenigen ber französischen Städte über
50,000 Einwohner ziemlich gleich . Frankreich hat nach der Volkszählung von
1872 25 Städte über 50,000 Einwohner mit einer Gesammtbevölkerung von
mehr als 4 */i Millionen Einwohner , wovon 9 Städte über 100,000 ( Paris ,
Lyon , Marseille , Bordeaux , Lille , Toulouse , Nantes , Rouen und St . Etienne )
31/ » Millionen haben . Im Uebrigen hatte bekanntlich Frankreich 1815 30 Mill .
Einwohner , während das außerösterreichische Deutschland damals 22 Mill .
Einwohner zählte , so daß also die Bevölkerung des letzteren sich nahezu ver¬
doppelt , diejenige Frankreichs sich dagegen um nur den fünften Theil ver -
mehrt hat . ( R .- Anz .)

— Nach dem hundertjährigen Kalender soll der am 22 . December früh
12 Uhr 24 Min . eingetretene und 89 Tage 45 Mi » , dauernde Winter zu
Anfang kalt unb viel Schnee haben , zu Ende aber gelinder verlaufen . Hoffen
wir im Interesse der ärmeren Bewohner , daß kein Umschlag komme .

— Jüngst ging durch die Zeitungen die Nachricht , daß Profeffor August
Wilhelms in den „ Concerts populaires pour la musique classique “

des Herrn Pasdeloup in Paris Mitwirken , und somit der erste beutfdje
Künstler sein werde , welcher nach dem letzten Kriege in Frankreich öffentlich
auftrete . Es ist bekannt , daß A . Wilhelms gerade seine ersten epochemachen¬
den Triumphe 1867 an ber Seine feierte unb , gleich seinem Wiesbadener
Landsmanne Louis Knau « , Paris den ersten Impuls zu seiner jetzigen
Berühmtheit verdanlt , iveßhald er auch dieser alten Pflege - und RnhmeS -
stiitte der schönen Künste stets eine dankbare Anhänglichkeit bewahrt hat .

- Durfte man eS nun , — nachdem seit nahezu einem haben Decennium ber
Kriegslärm verstummt ist — an der Zeit halten , toieber eine Annäherung
ber beiden Länder auf dem Gebiete bet Kunst anzustreben , so konnte für den
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oberste Princip des Staats - wie des Gcmeindelebens - „ch
wir haben noch keine Ursache im fraglichen stalle , das Durchdrungenseind«
hier entscheiden sollenden Körperschaft von diesem Principe an,uzweiseln

totnt

Uri! 1!

objektiven Standpunkt verrückt und eine natürliche Trübung der An¬
schauungen bewirkt haben ; nicht aber ist anzunehmen , daß , wenn ras
Gerücht sich bewahrheiten sollte , der Gemeinderath auch sofort auf einen
im letzten Augenblicke geführten Coup eingehen sollte , sondern daß er
es ftincr Würde gemäß erachtet , vor einem Entschluß erst sorgfältig zu
prüfen , und daß er nicht etwa ein « Verantwortung übernimmt , über die ein
in seiner künftigen Zusammensetzung wesentlich verschiedener ;S «meinderath ,
wie auch stchetlich schon ein Theil des eben noch bestehmden , ganz anderer
Ansicht sein möchte . Bis jetzt hat sich vorzugsweise nur eine Partei auf -

aespielt ; aber schon beginnt die auswärtige pädagogische Presse in drr Anae -

legenheit energisch auszutreten , und die Gerechtigkeit Und Billigkeit erfordert
«8 , auch andere Stimmen zu hören , selbst zu prüfen , eh « man in einer
noch gänzlich unausgetragenen Sache entscheidet . Gerechtigkeit ist da «

Drä ^ Hrd
'

Verlag der L. Schellenberg
'schen Hof - Buchdruckerei in Wiesbaden .

Auflösung des Silbenräthsels in No . 298 : Hirngespinst .
Die erste richtige Auflösung sandte Frau Wiemer , Marktstraße 36.

Briefkasten . II . C . : „ Woher stammt die übliche Redensformel bei«
Nießen einer zweiten Person , wie . z. B . „ Helf Gott "

, „ Zur Gesundheit' ,
„ Prosit "

, „ Zum Wohlsein " u . s. ro . ? " — Durch das krampfhafte kurze äufe
athmen in Folge von Reiz der Nasenschleimhaut werden zugleich die Muskeln
der Unterleibs -Organe und diejenigen , die auf die Lungen wirken , plötzlich
zusammengezozen . Der Aberglaube , daß die Leute einen Glückwunsch nach
dem Nießen für nöthig halten , dürste von den alten Egyptern herstamnm ,
auch huldigten ihm die alten Griechen . Im Mittelalter herrschte in England
eine Krankheit , Nießkrampf genannt , und mögen die genannten Redensarten
vielleicht davon herstammen . — E . E . : Sie sind etwas überspannt und mögen
bedenken , daß eine überreizte Dame mehr fragen kann , als zehn Weise z«
beantworten vermögen . — Schierstein : „ Bitte um Belehrung über die Er¬
stehung und Benennung des Wortes „ Kirmes " . — Liegt denn Schierstem
im Hottentottenland , daß Ihnen das unbekannt ist ? Ktrchmefse ist zoniichft
die feierliche Messe bei Einweihung einer katholischen Kirche , dann nennt mm
Kirchweihfest da » jährliche SrinnernngSfest auch protestantischer Kirche-! m
eine solche . Im klebrigen wird an Kuchen und Tanz gedacht , und das ist
ja wohl in Schierstein auch der Fall . — Ein Neugieriger will reiften , warm
die Schornsteinfeger Cylmder tragen ? Ist Geschäftssitte , wie so manchei
Andere . - K L . hier : „ Kann eine Gemeinde unter Euratel gestellt werden ?' -

Hätten Sie sich die 88 - 60 und 61 des Gemeindegesetzes angesehen , fo satten
Sie in dem ersteren gefunden , daß , wenn eine Gemeinde ihr « Gläubiger nicht bo

friedigen kann , dieselbe durch die Landesregierung so lange unter curatochtze
Verwaltung des Amts gestellt werden kann , als dieses Berhältniß dauert ; -

und im anderen : daß Gemeinden , welche ihre Bedürfnisse ohne Zuschuß aaö

Staatsmitteln zu bestreiten außer Stand find , ebenfalls von der Landl»

regierunz unter curatorische Verwaltung des Amts gestellt werden dm»

Derselbe : „ Inwieweit verpflichtet eine Gemeinde der Beschluß des Vorstande«

oder ein abgeschloffener Vertrag mit Bediensteten ? " — ®i wie naio bei«

Jahresschluß ! Jedenfalls soweit , als beide in Form Rechtens gefaßt und

abgeschioffen sind .

ersten BermittelungSversnch wohl kaum eine geneigtere Persönlichkeit gefun¬
den werden , al » gerode Wilhelms , welcher sich seiner Zeit solch '

großer
Popularität in Pari « erfreute . Diese Anschauungen schienen sich auch in
Pariser Journalen widerzuspiegeln . So schrieb z. B . noch dieser Tage der
„ Menestrel " : er sei überzeugt , daß da » Pariser Publikum dem deutschen
Künstler den seine » Talente « würdigen Empfang bereiten werde . „ Haben
wir einen Streit mit Deutschland aurzufechten , so ist es gewiß nicht aus
künstlerischem Gebiete , welche « nach allgemeinem Uebereinkommen ein neu¬
trales bleiben sollte ." Aber e« sollte ander » kommen ! Die „ Preußen -
Fresser " in Pari « wußten den Bürger PaSdeloup so gründlich umzu¬
stimmen , daß derselbe an Wilhelms nach London einen Absagebrief schrieb ,
welchen englische Zeitungen veröffentlicht haben . Darnach hat der große
Patriot Pasdelonp svielleicht einst ein schlichter Elsässer „ Wolfgang " ?! nach
reiflicher Ueberlegung ( !) herausgesunden , daß die Wunden , welche
Deutschland Frankreich geschlagen , doch noch zu frisch find , als daß ein deut¬
scher ( und gar noch ein preußischer !) Künstler in Paris ausgenommen
werden könne : „ . . . mais en voyant le moment approcher , je sens que
pour vous comme pour moi il vant mieux que cela ne soit pas .
Croyez moi , nos douleurs sont encore trop vives pour que de long -

temps le public accepte un artiste de votre ( !) pays .“ A . Wilhelms
wird sich zu trösten wissen ; die Pariser aber sind um einen Kunstgenuß
ärmer , Monsieur PaSdeloup um eine Blamage reicher geworden ,
denn hoffentlich trifft sie nur ihn und nicht die Franzosen , die in ihrer
Gesammtheit denn doch anch bei den Deutschen ein bessere « Ansehen genießen ,
al « daß man obige Aenßerung de « Herrn PaSdeloup für den Ausdruck der
Gesinnung einer Nation halten sollte , welche ehedem dem Wahlspruche hul¬
digte : „la Science , l ’art , le gdnie sont internationals .“ — Anderen Falles
freilich wäre da « ein höchst bedauerliche » Zeichen der Zeit ! (Didask .)

— lieber den Stand der in Aussicht genommenen Main - Kanali -
sirung tfteilte Ober - Bürgermeister JDr . Mumm von Schwarzenfels in
Frankfurt a . M . bei Vorlage de « SiadthanShaltS -Etats pro 1876 der Stadt -
Verordnetenversammlung mit , daß , wenn nicht alle Anzeichen trügen , diese
Angelegenheit in ein neue « Stadium getreten sei , da die StaatSregiernng
um da « Zustandekomtpen de « Unternehmen «, allerdings auf wesentlich ver -
änberter Grundlage , sich sehr interesfire und die Erwartung gehegt werden
dürfe , daß dieselbe die Ausführung ihrerseits in die Hand nehmen werde .
„ Wenn wir in nicht ferner Zett in der Lage fein werden (so schließt
Dr Mumm ) eine diesbezügliche Vorlage unterbreiten zu können , so wollen
wir nn « der Erwartung bingeben , daß die Stadtverordnetenversammlung in
richtiger Würdigung des Unternehmen « gern bereit fein werde , die Hand
dazu zu bieten , die Leistungen zu bewilligen , welche in dem in erster Linie
begründeten Jnterefte der Stadt an der Ausführung des Projekte » genügend
gerechtfertigt find ." E « handelt sich hier nämlich um Herstellung eines 2 Meter
tiefen Fahrwaffer » für große Rheinfchiffe zur Vermittelung de » direkten
Waarenverkehr « zwischen Rotterdam und Frankfurt a . Bk .

— (Gegen den neuesten Frauenschmuck .) Die Frage , wie von
Setten der Schule der Thierquälerei , dem Baumfrevel und der Beschädigung
oder Zerstörung von Denkmälern mit Erfolg entgegen zu arbeiten fei , bildete
aus einigen der letzten Kreis -Lehrerconfereuzen den Gegenstand lebhafter
Discussion . Es wurde dabei allgemein anerkannt , daß gerade von Seiten
der Landlehrer mit aller Kraft und mit allen ihnen zu Gebote stehenden
Mitteln dahin zu streben sei , diesem Unwesen nach Möglichkeit zu wehren .
Es wurde hierbei auch gleichzeitig aus das tnoderne Tragen ausgestopfter
kleiner Vögel auf Damenhüten htngewiesrn . Die Thicrchen werden zu Tau -

senden gefangen , getödtet und nach England gesendet , um dort ausgestopst
zu werden und von da als Luxusartikel in alle Welt zu wandern Da
diese Singvögel im Sommer den raupenbedrohten Obst - und Waldbäumen
St ^ ttz gewähren , so dürste es sich sür den Thierschutzverein empfehlen , seine
Agitation diesem Punkte zuzuwenden .

— Ein alter Junggeselle , der kürzlich in London starb , hinterließ sein
Vermögen von 6000 Pfund Sterling drei Damen , welche sich alle geweigert
hatten,

"
ihn zu heirathen . Der Testator gab als Grund an , „ weil er diesen

Damen größtentheils die Wahrung seines Glücks im späteren Alter zu ver¬
danken hatte . "
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( E i « g e s « n d t . )
Es hat sich in den jüngsten Tagen das kaum glaubwürdig er -

scheiüende Gerücht dahier verbreitet , als beabsichtige man , dem Geiminde -
rathe noch in seiner letzten diesjährigen Sitzung den Antrag auf Kün¬
digung des städtischen Schulinspectors zu unterbreiten . Wohl ist anzunehmen ,
daß die leidenschaftlich geführten Agitationen einer gewissen Partei den

Ich habe mir einen gründlichen Katarrh zugezogen , Höri man oft tob

fast Jeder ist zu dieser Jahreszett mehr oder weniger damtt desallm . «-» «»

jedoch wird einem solchen Katarrh die Bösartigkeit zugettaut , welche derM
bei Vernachlässigung zeigt und es gibt nicht wenige Fälle , reo Lun« '

schwindsucht und andere schwere Krankheiten dadurch entstanden stnä -m

Schutz - und Vorbeugungrmtttel verdient der rheinische Trauben - vrun -

Honig ( siehe Annonce ) allen empfohlen zu werben , welche an BeschMM
der Sthmungsorgane zu leiden haben , da dieser angenehme Saft die Wir

¬

schaften besitzt , den Schleim zu lösen , die Trockenheit und dadurch den « !

zunt Husten zu mildern und zu heben , wodurch baldige Befreiung der -

genehmen Zustände erzielt wird . Auch werden die ernährenden und « -

dauungsbefördernden Wirkungen dieses Hausmittels vielseitig Ssruhint u

anerkannt . — Der ächte Trauben -Brust -Honig von W . H - Zukkühei
in Mainz ist auch vielfach ärztlicher Seit « empfohlen und da die gaiint
ulter b *? Control ? des Kont i . Profeffocs Herrn Dr . M Freytag in «

gestellt ist , so ist den Consmnenten sichere Garantie geboten , eine stet« 8 " r

mäßige ganz vorzügliche Maare zu erhalten .____________ __ — —

. — Für die Herausgabe verantwortlich : I . Gr >eiß in Wiesbaden .

( Hierbei 8 Beilagen . )
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totlstr im ganzen Rheingau das meist verbreitetste Blatt ist .
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Der Besuch der Auilst - Ausst - llUNg in der neuen Colonnabe

des tzerm « . Merkel ist durch die Freunbiichkert desselben für

die Mitglieder unseres Vereins aus 50 Pf . ermäßigt worben . Das

Jahres - Abonnement betrögt für Einzelne 8 Mk . und für Samiben

12
*

SK ! Die Karten hierzu werden auf dem Bureau des Gewerbe -

vereinS,
'

kleine Schwalbacherstraße No . 2a , abgegeben .

Qgg _______
Per Vorstand .

Gesangverein „ Sängerlust
“

.

Am erste «- Weihnachtsfeiertage Abends 7 ' / - Uhr der -

anstültet obiger D - re
'
m im Locale dcS Herrn Biedricli tn btr

Epiegelgasse eine gesellige Abendunterhaltung , verbunden mit Christ '

battttt > SttloolUltfl . Wir laden dazu unsere unactwen - - u -

glirder und Freunde des Vereins ergebenst ein , mit dem Bemerken ,

irfs Geschenke zur Verloosung nicht unterm Werihe von 1 Mark

cm genannten Tage im Lauf - des NachmfitagS dankbarst entgegen -

genommen werden . _________
Der Vorstattv . w

Gesangverein „
Union “

.

Unsere diesjährige

Christbaum Verloosung
findet in gewohnter Weise am ersten Weihnachts -

eiertaqe Abends 7Va Uhr im „ Gaalbau Nero -

thfll " mit einer diesem Zwecke entsprechenden

vorausgehenden Abend - Unterhaltuny statt .
"

Karte « find zu haben ber den Beremsimt -

gliedern Gastwirth Romerberg ,

Pfaffenberger , „ Stadt Frankfurt ,

Colporteur Böntgen , Mrchelsberg 9 , und

Katholisch « Kirchenchor .

Ärrunbtn und geehrten Besuchern zur Nachricht , daß am zweiten

Weihnachtsfriertage unsere ChristbaUNlVerloofNNg , er u

mi neuer Darstellung lebender Bilder re . nn 'Mmersaale statt -

Meü Karten find £ haben bei ^ au Schmidt

$ein ) ' SUSSÄiSSii *

1 315 Hies , Neugasse , Wilhelm ! , Louisenstraße und Korn ,

D ?tzheimerstraße 2 . Gaben zur Verloosungw ^ endMbst ^ ank ^
enigegengenommen . ________

i > er ------------
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Wellung von Khrlingsarbeiten .
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Kewerbttcibmden aus allen GefchäftSzwnzen werden auf

d'M BuMU des Gewerbevereins , kleine Schwalbacherstraße 2a , ent -

Borstand des Loeal - Gewerbevereins .

Wiesbadener

Baugewerkschule .

Vom 3 . Januar bis Ende März L I . wird

Meine Mittelklasse eingerichtet , welche zum Ein¬

tritt in die II . Classe vorbereitet .

Anmeldungen werden bald erbeten .

Alles Nähere bei dem Direktor

_____________
Woget .

"
am 1. Octoder hab - ich das Institut der Miß Mackea über -

raunen und nach Leberberg 6 verlegt . Anmeldungen von

Achnärinntn und Schülerinnen für bie binnt verbundene höhere

TShterschule werden erbeten .
_________

C . Steiniger . 28 . a

Aöfiel * ZtsMergarten .

Ausnghme von Knaben und Mäbchen vom 3 . bis 6 . Lebens¬

jahre täglich im Lokale ber Anstalt Adelhaidstraste 4 .

4,j4
8 '

_________
Paula Haneke .

Der von b - m Unterzeichneten angekündigte Cursus der Pe ^
sptktive wird Mittwoch den 16 . December Abends 5 Uhr in

seinem Hause Friedrichstraße 5c beginnen .

5118 Angnst de Pasple , Maler >md Zeichenlehrer .

Dr . med . Oscar Saemann ,

Adelhaidstratze 4a , Wiesbade « ,

ist siir Patienten , welche an Krankheiten des M « « deS , der

Nasenhöhle , des Schlttttdes , Kehlkapfs unb ^ r Ath -

muvaswerkzeuae , sowie des Gehörorgans le .den , tilg . ich

bon 9 bis 10 Uhr , für Unbemittelte Dienstag und Freriag von

3 bis 4 Uhr zu sprechen .__ ___ i “ £ f
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Klappsessel .

Waudmappen .

Meerschaumwaaren .

Spazierstöcke .

Hosenträger .

Zahnbürsten .

Papeterien .

Marmorwaaren .

Nähsteine .

Schlipse .

Kämme .

Albums .

Necessaires .

Brieftaschen .

Portemonnaies .

Zigarrenetuis .

Mappen .

Bamentaschen .

Couriertaschen .

Plaidriemen .

Reisetaschen .

Reiseetnis .

| S

e
» i

Jouis Meyer ,

Langgasse 11 ,

vis - ä - vis der Post .

Z . »
3

S L

Man kaust solche am billigsten und besten in der großartigsten Auswahl beim Fabrikant !»
' " bst - IO Imnggasse IO (Deutsche 8chirm - Manusaclur ) .

Haus . V1' 0 ™ $ 6" te UN. - - I Str . » - Md R . » rft » » lr « d,n « GochNn SM « « - « - 12 .WUÖ ’ günstigen Bedingungen zu verlaufen . Näh . Exp . 4983 | Vorderhaus , 2 Stiegen hoch. 487

Mull
i dorräthi

18

Regenschirme
mit englischem Glockengestell

Mk . IO .
v ’ S R

T

Neues Berliner Tageblatt
mit drei Gratis - Beilagen :

sonntags : Mittwochs : Donnerstags :
berliner yartenCauße ( illustr .) Der Vereinsfreund . iBertiner Jfiegenbe blätter (illustr .)

2lbOttHCntenf $ ^) tCt $ für alle vier Blätter zusammen vierteljährlich nur 5 Mark , monatlich nur 1,70 Mark .

SilfetfiötldbtCtb im „ Neuen Berl . Tageblatt "
pro Zeile 35 Pf . , im „ Vereinsfreund " 35 Pf . , in den „ Berl . Fl . Blättern " 70Pf .

ri„ ^ " k.
derliner Tageblatt "

, sigenthum der Redacieure desselben , begründet am 1 . October 1875 , zählte
S -*

n
'
U uach seiner Begründung , über 11,000 Abonnenten . Das „ Neue Berliner

t J9 drei Bogen größten Formats auf gutem Weißen Papier in

Ätt $ ?SfSehnn 5MrW "
-

w ’" l
<

" Aufschwung der Neichtialtigkeit , Gediegenheit uno Originalität
Änhalts

^
^ olche Fülle von Material bei einem so überaus medrigen Abonnrmentspreis wurde bisher von keiner Leitung

nebmon
wir auf den Titel „ Neues Berliner Tageblatt "

genau zu achten . Abonnements
nehmen sämmtliche Postanstalten des Reiches täglich entgegen . 5ggz

Mgesührt .
ichen Lag
Wenten
eh der m
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Ich «» -c

Slbums
statizbü
ZchulkS

Ömdss , I

Misch

Mhlt fei
Mr - ll

tobsi
dcrschiede

Dzearb ,

Die 8djinn = . fnl ) rift oon Carl Wüstei
,

Wiesbaden , Langgasse 20
, neben dem

„ Adler "

,
j

beehrt sich zu bevorstehender Weihnachtszeit ihre Fabrikate in bekannter solider , dauer
Hafter und prerswÄrdiger Qualität in empfehlende Erinnerung zu bringen . 5287

m ben bi
«b in gri

MH .
i bedeu

En - tout - cas . 3589

Kimterseftirme »
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Expevttt » » ; L » « gg « tzl» M » « K -z .

0 . Schellenberg : Möbelfabrik « L Lager
(floßgalfe , Ecke der grabenNratze )

» ott H . Dibell ms ,

empfiehlt als paffende Weihnacht - Geschenke: -lrtainz , 4574
Aarderobehalter in großer Auswahl , Schlüssel - , Lonv - befindet sich ausschließlich ( d .f . sui .)

Z» S«ttdschristen , Aarbkasten , Reißzeuge , Z - ichuen -
i Ms , Colortrhefte , Modellir - und Bilderbogen -

d Gust . Panthel , Friedrichstraße 35 .

Schlittschuhe
5955

Wilfa . Linnenkohl
Comptoir r Ellenbogengqffe 15 .

schottische Nippsachen , kleine Atrappen rc . rc . , zu
reellen Preisen . 5288

vD - .   Bimler dc Jung , Langgaffe 9 .
?fc

"
. ^ l ^ kittschuhe , um damit zu räume « ,

^ bedeutend ermäßigten Preise « . _______ 4779

Rührer
Ofen - und Herdkohlen , sowie Nußkohlen
(gewaschen , stein - und grieSfrei ) empfiehlt i « stets frische «
Bezüge « und de « Qualitäten entsprechend zu
mäßige « Preise «

dm billigsten >is zu den feinsten und neuesten Sorten
«dmgrößter Auswahl vorrüthig sei

. . .. . ( D .F . 5111 .)

Stadthausftraße No . 12 SM *

h Mobei Lager
■ C . tMchetxheim

, Tavenrcr ,
24 Helenenstratze 24 ,

jg fei " Lager in Möbeln , al, : Sopha ' s , Sefiel ,

mschikdenen Preisen , ebenso alle einzelne Werkzeuge für
kmparbeiter und Knaben und schönstes , breites

.. . .
Ahornholz

<
___ Bimler *t Jung , Langgasse 9 . 5019

Die

Dampf . Bremcholzfpatteret und

BrennHollzhandlang

Die BvennHolzhandtang
von Zimmermeister Joh . Sauer ,

Dotzheimerstratze 37 a (oder verlängerte Bleichstraße ) ,
liefert trockenes Buchen - und Kieferrr - Scheitholz , ganz und
fertig geichnitten und gefpalten , m jeöcm beliebigen Quantum franko
m ' s Haus .

_____________________________   2196

„ un $> Schmiedekohle » , sowie Rührer
Gas - Coaks , Buchen - Scheitholz geschnitten und gespalten ,
sowie femgeichnütcne » zum Anmachen , ist zu beziehen in der Holz ,
und Kohlenhandlung von « . Jaeth ,
4786

___________________________ Bahnhofstraße 8 .

garderobehalter in großer Auswahl , Schlüssel - , Hand -
lnch und Zeitungshalter , Wa « dmappen , Eckbretter ,
svnsols , Uhrhalter , polirte und geschnitzte Arbeite - l » g, . ü . . .— i

--- r —
, , , , , --------- n - — . — -

taste « rc. rc . , große Auswahl in Lederarbeiter , d « : Oie Meriaiibeii - Fabrik voll w . Gail .Schreibmappe « , Papeterie « ,Brieftasche « ,
P

I ssa - Si aast6 4
ge « rc . von eichenen Spalierlattrn rc . und bittet bei Bedarf g - fl .
^ cht frühzeitig Bestellungen machen zu wollen . Musterkarten stehen
kur qeff . Auswahl bereit . 209

liefert trockenes Buchen « und Kiefem - Scheitholz , ganz und fertig
geschnitten und gespalten , sowohl mm Heizen wie auck zum An -
zünden , franco in * HcmS .____________________________________ 208

Frau Anna Hescher
,

empfiehlt ihre amerikanische Glanz - & Fein - Wäscherei .
Weiße wollene Wüsche wird wie neu hergestellt ._______ 498

Ausverkauf von Schuhe « , Stiefel « und Pantoffeln ,
sowie Winter - Schuhen . Um damit zu räumen , werden die¬
selben ganz billig verkauft Michelsberg 2 im Laden .

NB . Reparature « an Schuhen und Gummischuhe «
werden billigst besorgt . 1530

gelbe 26 Pf . , blaue 31 Pf . , Maus -
■H - llVlVf f £ illj kartoffeln 43 Pf . per Kumpf , Sauer¬

kraut , alle Arten Dürrgemüse , eingemachte Bohnen , Salz - und
Essiggurken empfiehlt
5499 P . Blum , Metzgergaffe 25 .

Ein Chef de eulslue empfiehlt sich den geehrten Herr¬
schaften in Zubereitung von Diners und Soupers . Näheres
bei Herrn Kaufmann I . C . Keiper , Kirchgaffe 32 .

_______
4039

Ankauf von Kleidern , Möbel , Antiquitäten , Oelgemälden ,
altem Porzellan , besonders von Figuren , Krügen und Gläsern au
l?et alten Zeit , alten , goldgestickten Staats - Uniformen , alten Waffen rc .
bei F . A . Gerhardt , Kirchgaffe 22a . 2644

Aukeruhre « , Cylindernhrm , feine und flache
Spindeluhren , goldene Ketten , Schlüffe ! , Medaillons ,
üchte Talois -Kesten , vergoldete Ketten in großer
Auswahl sehr billig .

Reparaturen an Uhren werden corrcct und billig
chefährt . Gleichzeitig mache auf den gänzlichen Ausverkauf meines
ick» Lagers tn optischen , physikalischen und mathematischen Jn -
himtnkn aufmerksam . Die Augengläser werden von mir genau
•4 der noch vorhandenen Sehkraft gewissenhaft angerathen .
L Heinr . Fett ,
Ü2 Kirchgaffe 33 , Ecke des Mauritiusplatz ,

Eiserne Oasetten ,
Petroleuni - Kochapparate ,
Bügeleisen 4960

iiull - und Tüll - Rüschen
•« We hi Wallenfels ,

i ____ ___ Langgasse 33 .

xKnflottat Wämmse 1 M . 71 Pf . und höher ,
Unterhosen 98 Pf . und höher , Socke «

p Flauellhemden 3 M . 75 Pf . und höher bei
i ____

_____
€ 1. Burkhard , Michelsberg 14 .

. Cfe « i und Herdausputze « empfiehlt sich
J . Scherer , Maurer , Neugaffe 5 im Anker , i



j Punsch yrope
flroc =

, Aum -
,

j . Seiner , Düsseldorf , Ang . Fothsjter M . Ad .

K « 3er , Ohl , unb Ciintz & Steil hier ;

a ,
173

von

Ar » « ,
Rum ,
Ananas ,
Burgunder «

Vanille ,
Portwein

5 . A . Kmder ’
s

Punsch - S ) rope

Große Verloofuug
oon gkwerSserzeuqniM aus her ykwerstchalle .

Preis : Ein Schreib - Secretär mit Schre .bstuhl IM

$ ßcdbc öon 303 Dlott . . 099

Zweiter Preis : Ein Spiegelschrank m Werthe von 222

« lerinatter
^
Br

'
eis im Werthe von 9 Mark .

^
Me Veüoosunq umfaßt 12000 Looft ; der ganze Ertrag wnd

nach Abzug der Unkosten zum Ankauf der Gewinne verwende .

Der Tag der Ziehung wird noch näher bestimmt .

Loose ä 1 Mark sind zu haben bei den Herren .

Vergolder Alsbach , Webergaffe 4 ,

Tapezirer Berger , Mauergaste 21 ,

Kaufmann Bickel , Langgaffe 10 ,

„ Eichhorn , Langgasse 32 ,

Buchhändler Ebbecke , Kirchgaffe 10 ,

„ Feller & Gecks , Langgaffe 49 ,

Kaufmann Hahn , Langgaff « 5 ,

Säuser , Schwalbackerstratze 33

Buchhändler Jnranh & Hensel , Langgaffe 49 ,

Kaufmann Kobbe , Webergaffe 17

Koch , Ecke des Michelsbergs ,

Buchhändler Limbarth , Kranzplatz 2 ,

Gastwirih Mans , Kirchgaffe l a ,

Dreher Knefeli , MichelSberg 12 ,

Kaufmann Rösch , Webergaffe 44 ,

Buchhändler Roth , Webergaffe 8 ,
Rodria « , Langgaffe 27 ,

Speth , Expeditor des Wiesbadener Tagblatts ,

Kaufmann Schäfer , Kranzplatz 12 ,

Tapezirer Steinmetz , Oranienstrabe 13 ,

Gafiwrrth Spranger UN Wsenkell r

Dreher Winter , Ecke der MauritiuSplatzes ,

E . Zollinger , Neugaffe 8 , ,

Aaent M . Zurkuhl , Ellenbogengaffe 11 , sowie

i/der Gewerbehalle , kt . Schwaibacherflraße 2 :

woselbst die zu verloosenden Ttgenstände ausgestellt find . -----

Rein leinene Taschentücher

Manag - , Portweins Vanille - und Rmgundei

punsch - Syrope
auS den renommirten Fabriken von : __ J

" • 80

Feuerfeste Cassa - Schranke ,

transportable Kochherde ,

neueste unt beste Constructwn , Alles eigeues

Fabrikat , sind in verschiedenen Groszen vorrathig

bei F . Süftstraße 11 . 544g “ J
UDd 1/8 Flaachen

Awust Engd

Punsch Dyrope
von Z . Seiner und I . A . Röder , sowie diverse and «

Schöne frische Oranges
mpfiebli » ■ Wen » , Conditor , Spiegelgaffe 4V

la Qualität Rindfleisch . • * W 40 |
la Qualität Hammelfleisch . a W . 30 W

lortwährend zu haben bei Marx , M - tzgergiM _ ^
Bei Schreiner Ruppert , obere Webergaffe , finv z i

Neu - Nutzbaum - Möbel , als : Kommoden , Kaumtz
j ,

stellen , Nacht » und ovale Tische , Kleider - , Silber ,

Cousolschränle rc .

Ausverkauf .

Sine arofie Varchie Bilder , Vorhänge , Teppiche , Galleriehalter

ÄS fe ” 'Ä

und
it 17

_ Rest Arbeitshosen und Knabenhosen wird

Ä41I1 billigst abgegeben bei
sro ; . , ,f . ,rn u

„ 04 G Rurhhard , MichelSberg 14 .

Auhrkvhlen ^ o "
.

°
md ^ Ä ! !-? Ä » » ' » .

wn ^ ollium MMd,n - » « » P - -^

ferner :

Kaiser - Punsch .

bon Friedr . JSienliaus , Düsseldorf ,

sowie I

Cederluwd s Calorie - Punsch
empfiehlt A » SchiräJ ,

5346 ________
Königlicher Hof - Lieferant .

Alle Sorten

Punsch - Sy rop
von Röder , Seiner , Poths und Auntz & Stell

empfiehlt in 1li und Flaschen

5603 Franz Blank , Bahnhofstrasse

Zur Saison empfehle die beliebten seinschmeckendcn

August Poths
’ sehen

Ananas - , Arac - und Rum -

PtmecK -

sowie solche von J . A . Röder t •
Düsseldorf .

„ Jos . Seiner (

Punsch - Royal u . a . S . m . ;

ferner Rum , C - gnae , Arae uno sämmtliche gangbar -

und ausländische Liquenre und Weine .

Georg Rucher jun . ,

5028 ____________
Ecke der Friedrich - und Wilhelms !«



Meäerveretn „
Germania

"

, l

u * . I
Unterhaltung L Lmersanle - statt , wozu

« itttage KbenCä
j ' j ; f,k „ Mjchst ängelcben find . I

* * * ! ' ikä wr * * * * ?
Ä S S ^ ÄS & iVasS
gW * ? '

J

” h | luU' b - ob, « W - b -<« » H- 48 , N ^ MI , I
Lcngga st 8 , E . Kump ’

b 9 Butz , M 15 » , I

ÄÄWÄ
’ ’ *

- * * * ** *“ T

" Äw * i « • * - * * • ” b,n ° ° "

genannten Herren angenommen .
Pcr Vorstand . I

5Ji
Tanz - Unterricht

~

« • X an ffurfu # am 3 . Januar . Anmeldungen nehme
Begmn deS L CurMS am

2 entgegen .

ich in meinet Wohnung « anggu ^ » , °
pornewass .

nnnBlatt - . . nd blühenden,Pfl « u, - n .

unb ® DUQUCt§ .
Aiifft Aß

® to « e

SÄ « äSkW » L
und höher , M

^
Co

"
fetten l Mk „ Knabenfhswlchen

und höher , Seeleuwärmer 2 Mt . , t , 1
und höher , seidene

» £ Ä * ■

£ m < a N Ä S ; » * ” u , mb d - - w »

Mechanik 11 Pfg - und ^ ^ j ^ rfthard , MiSelsberg 14 .

großes Lampen Lager .
“ P

z » .
a . . . ,r >Kll , Hiifn ° rgas ' ° 19 .

4876 * » » * * • * * - --- '

Ä ^ S ’
änder ,

UoM « “ b « säe “ mit “ nb * '

Feuerserathe ,

Ofenschirme
in großer Auswahl "

, Friedrichstrasse 35 .

\ "
^

Ein dreistöckiges Haus zu kaufen gesucht .

! Adressen unkt A . B . 100 m der Expedition

: oW6m .
__ ________

ßu vermiethen oder zu verkaufen

w

1
einenTheil eines Banterrains , circa 30 Ruthen groß , an der

3579 Ecke der Karl - und Jahnstraße gelegen .
Doehnahl .

N - Xe geübte » ttUuttn sucht noch Kunoen . Ml. Hvchslulle 1J . CTÜ

Punsch - Sirope

von Jos . Seiner , Joh . Ad . Köder M E - ld - rf

empfehle ich zur geneigten AbnaAe.
Moritzstraße 18 .

5335 ___________
- — -s - 2 --- -

6roW öins ^ Uen , - 0 « «mpW ™ f4t 3i ' ‘ on “ ' l ' i <m '

MH . 1 . » « Vbg W M - tz« - . « »

-----

Reine 28eine ,

|
68 ^ J ”

; ' S £gn ,
14 . _

4Ä9 «Ä,ef ° ° n » i . t » .

» ® L 40 . b - , <- ,
BCChCT . LMM « « . SS . ,

' ° " 1 " ui u » » -

Büsten ,

Fischgestelle ,

« jsssst » .
' M

/ILtiswcrkÄiii e

ta
herabgesetzten wittwe , Ellenbogengaffe 6 . _

Nreiswürdig zu verkuufen
“

xJ X , r
”

U1 ltoei gebrauchte , polirte Bett -

zwei Schreibsecretare (n . >, - . . ^ atratre und Keil ,

-
* m mal, . « ' » » “ « ■

'
b “ » M « ISS

' "
» a

Gef . Nachfragen find unter H . 12 an me ^ peotuu
5 § 22

-
- ^

IBMPSMTWl
li » «

8 __________
Taunusstraße 2 . _ _

“
Die auf verschiedenen Ausstellungen prümnrten

August Poths sehen

Ananas -
,

Arat - & Rum - Puusch - Sirope ,

sowie die



i Grüften und 1*rtnäha »>4I»»»« u . ... vi/ <

OV

4106

Feinster

lofodinischer

Thcersei f c

- . - . n .

*

% J
von vielen berühmten A - rzten sehr Finnen re . ,
haben bei

Mforifz s,hlr ^ Pfohlen , ist allein zu
Um . . . .

S < >> Cfer - K « K12 454

Gegen Husten , Catarrhe , Grippe
th - ker L . JeSsine^ Äm ^ miH< l “ * * “ « >

Wegerichs -

ug der

Br iist . Essenz .

NBrust, - Essenz - wird ganz besonders

WLk .?nA ^ « Don " ' len Ae ?zten

JsSräm Nerostrasse 1 (T. s

2 ?

Ad - und Verkauf SÄ557 » » *
" *

W - Münz , Yüfnergaffe 3 .
BeuW , BZramZt? - Unterricht » th - ilt Hari

O . W . Bullrich ’
s

Eni versnl - Beiniennffssal »

PS ÄSui bSÄXtr6T

« ' » ” M ; & ■
* •

=Ä » W8 ? *‘
MX

‘ " 1Ki ?Jhhi '
r

' ' " ° d « »chn,nmm
457 % >% S % 2ä * * *

te » . » 50
S ‘

» i
" ,

»
" =a :6 < " ' in $ 0" ” ° ° n 200 Mo , 50

PS . Das Cindecken der Däcker Ä ^ ' ^ ^ ^ raße 29 a .
unter Garantie billigst besorat

m ‘ Arphalt - Dachpappen wird
--------- - ---- - --- » . Q . 209

Vorrätige Särge
in allen Größen in Eichen -
und Tannenholz , sowie

Metallsärge .
Hermann Löw ,

™ . n . Äer ™ an

™ «~ ht w

und vertragen . Vorräthiy
’

in
™

, nlcit genommen
bei Ed . WeygaMdt if ^ ggg ^ ben ä 1 Mk .
Braun in BIEBRICH und bei L .
aMk ] ,40 .

Derselbe eisenhaltig !

444

rrswws — i ,

ÄSfeeSf .

’ s

I JRauiä 6 »n unschq a „ m L « ' d 6om . a !I säxö " ' re

| i Ä ™
Äd7 .

| Gebrauch angenehmste Sau § miL (
wirkendste , dabei im |

I denn 10,000 « nÄujSÄ 'll “ ? “ “ " Unb ü0 « mehr l
I Personen aller Stände ausaeLe -chnet

unb
. fieneRtier ■

I des ächten Traub ?» ft cs
^ • » \ ® i £ ungemeine Ersola 1

Ä |
äx » I

| man auf die Original --Etiau ?tt > „ Ißt Außerdem achte 1

1ÄSäSa «38 ™ ™
*

= Ä ’ I
A . ScMrg

' ■

MmguHof - Ächrani , Schillerplatz 2

® ff .T !aOer ’ Delicateffen- handlun ^

Srhi2eJ ' Unb 6ci W /
in » k JSftZfr kl. Burastraße 10 ;
Wittwe Bied unb M

U ^ ; itt Castel bei
Deftr ^ nBpotheker EriEnd ^ <L



Expedition : L « « ggaffe « » . S7 .

Es wird

M . Herz «fc Co ,

Fnr SO Mark
liefert unter Garantie

ausgezeichnet gute und prachtvolle Nähmaschinen ( Doppel -
st epp stich ) , sehr paffend für Weihnachtsgeschenke

Fr . Becker , Mechaniker , Michelsberg 2 .

Ferdinand Muller
,

Auetions Geschäft ,
6 Friedrichstrasse 6 ,

empfiehlt sich zur Uebernahme von Versteigerungen und Taxationen
jeder Art , sowohl im Hause als auch im eigenen Lokale , unter den
mäßigsten Bedingungen .

geliefert
st 2272 . ]
468

Monatlich finden im Lokale Versteigerungen der einzeln angelie - I
selten Gegenstände statt . Auf Verlangen werden dieselben auch ab - |
geholt. Gegenstände , welche bei der monatlichen Versteigerung zum I hat noch kein
AuSgebote gelangen sollen , müffen 3 Tage vorher angemeldet werden . | "

iWHT
Gleichzeitig halte mein auf das Vollständigste affortirte I VH 1

Möbel - lager , Hochstätte 20 ,

"

„ J 7K ’ P
bestens empfohlen . rno I le8,ca fi *s 2” eihnachtsgeschenk vorzüglich geeignete , von

--------------- - ------- — — — I competenten Fachmännern empfohlene und als das bis jetzt" I im Verhältnis » des Preises beste , praktischste und
» |

----
| zugleich billigste Mikroskop begntachtet , kostet mit
I Ftuis und genauer Gebrauchsanweisung nur 3 Mark
I .

nlid reicht vollständig hin , um beliebige Gegen -

e
— — Man I stände , selbst Infusorien und Trichinen etc ., damit eingehend

wende sich vertrau - I zu beooachten und zu untersuchen , ein Preis , welchen fast

ensvoll an die chiruraische I 1 w Ttt ,
e !n * n 80 nützlichen und unerschöpflich wissen -

° ° n f . eörg to Vt ™ bta jS
“ 5

wn » « r T
1Ck

!
" Hambur « - I wahrscheinlich für alle Zeiten das vollkommenste , was man* “ • Jede Anfrage wird beantwortet . | z “ diesem Preise zu liefern im Stande sein wird und wird

alle bisher in Handel gekommenen billigen Mikroskope für
immer verdrängen .

Wir bitten diesem interessanten Artikel seine wohlverdiente
Aufmerksamkeit zu schenken .

Schriftliche Aufträge werden umgehend franco effectuirt .
Verpackung frei .

1 *
Rubrkohlen fl ° 3247

HR . --- = — = - — — ■----- - — — B
|

' " stets frischen Sendungen und allen Sorten liefert reell und
MOb < 5l " VCrkttllf Hochstätte | billigst frei ans Haus W . Kimpei , Arldhaidstraße 26 a .UM TR UM 1 xo . 31 I Bestellungen nehmen auch die H - rre , A . Schira , Könialicher

Großes ? ^ Ech - lsb - rgs ) . H ° st " ^ ranl , und Oswald B - iflegel , M ' ch? asf ? 30,
'

enta aen .Großes Lager aller Arten Möbel zu äußerst billigen 1 .
----------

r ?
" 21 ' ”

- sHch . Reinemer . 20426 I Breraläfer mit Deckel ,

SP
® ! E erbaute Landhaus Mamzerstraße große Auswahl , v?» i Mark 40 Pfq . an , empfiehlt

'

JCD * 10a ist zu Verkaufen oder vom 1 . Ja - — m . stiiiger , Häinergaffe 18 .
nuat 1876 an ganz oder auch aetheilt ru ver - L bi « ™ » ® rcbm «

« iethen . Näheres Elisabethenstraße 10 im ' — * ' Re ------ 6245

Gartenhaus . 3437
1

1 Kuchenichrank , 1 Kieiverschrank und

___ _____________________
1 Nachtschränkchen zu verkauft » Morihstraße 24 , Hjh , 6254

Zu verkaufen ev . zu vermietheu | gSä
“

und Wohnu ^ ist
^

zu ^ ermiethen oderauch ^u ver !

Bkzüglich der Ei ^ chlnoh ^m
^

d^ Billa
' '

daS
^

Nähere
^

erfragen l ÄSilber , Uhren ,« rüuweg 1 oder Leberberg 2 . 18819 5 . . .
-

,
Kleider , Weißzeug , Bette « , Pfand -

^ i^ Nf aller Sorten Flasche « ifaulbrunnenstmpe 5 . 6073 i ? Häsnergaste ? i , L Sti ?ge » Lch .

" " “ ^ 781

Empfehlung .

. y ^ tten Herrengarderoben werden in eleganter Aus¬
stattung zu reellen und billigen Preisen nach Maaß verfertigt , sowie
getragene aufgearbeitet , modernisirt und gereinigt .

F - Hnoop , kl . Schwalbacherstraße la , 3 . St ,

Chemifeh trocken I — — Optisches und Mechanisches Institut , Leipzig .

und Damenkleider , Tischdecken re . I ftlltO 6079
beM gereinigt und aufgedämpft in der Kunstförberei von | WV9IIIIIW HDV
C
^ eyer , Schulgaffe 4 . 4092 in größter Auswahl billigst bei

'

Chemische Wasch - und Garderobe - —
^ nnthei , Friedrichstrasse 35 .

Reinigungs - Anstalt Für Weihuachts - Geschenke !

bW «1 ° - Li -»
'

Nene Möbel empfiehlt zu billigen Preisen
______Friedrich Haberstock . MauritiuSvlatz
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468 Th . Sprangen

470

375

SS

6058

SS
Frankfurter Würstchen ,
ächte PoniEner ’ sehe Gänsebrüste

empfiehlt 4633

5247
bei

Punsch - & Grog - Essenzen
empfehlen

SS
SS
SS
SS

empfiehlt
4558

bei

6249

Frische Braunschweiger Servelatwurst ,

C . Zottmann ,
Adelhaidstrasse 15a .

TrüfFel wurst , j
Sardellenwurst ,
Leberwurst ,
Zungenwurst ,

( in Säcken ä 50 und 100 Kilo ) ,

Tafelsalz

Adolph Schramm ,

Rheinstraße 7 .

lEdieord Mrah , Theehandlung ,
Marktstraße 6 ( beim Schillerplatz ) .

ML Forelt , Taunusstrasse 7 ,
Lager der Weinhandlung Carl Bierfrauer in Frankfurt aM .

Größte Auswahl Punsch - Essen ?en ,
als : Feinsten Düsseldorfer Ruin - und Arac -
Punsch ä M . 2 . 50 . , Ponche royal , Burgunder - ,
Erdbeer - , Sherry - und Ananas - Punsch , sowie

Deutscher Kaiser - Punsch (feinste Essenz )

A . Brunnenwasser
,

empfiehlt sein (Bergmann sches)

Felsenkeller
, Taunusstrasse 12 .

Heute Nachmittags 4 Uhr .

Meine von hiesigen und auswärtigen Aerzten empfohlenen

Bordeaux ■ W eine
don 1 .20 bi ? 14 M . per Flasche incl . Glas , im Oxhoft und
kleineren Gebinden entsprechend billiger , bringe ich hiermit in em¬
pfehlende Erinnerung . Gefällige Aufträge können in meiner Woh¬
nung , Adelhaidstratze 28a , und bei Herrn A . H . Linnen -
kohl , Cllenbogengaffe 15 , gemacht werden . Daselbst liegen auch
Preis - Courante jederzeit bereit . Um schon öfters vorgekommenen
Jrrthümern entgegenzuiretrn , erlaube ich mir , meine verehrten Ab¬
nehmer darauf aufmerksam zu machen , daß antzer meiner
Firma auf jeder Flasche diejenige des Herrn „ Th . Lacoste ,
Bordeaux "

, beigedruckt ist .
Wiesbaden , im November 1875 . '

in allen Sorten

von 0 . T . NonnefeM in .Jrnnäfurt a . M .
zu den Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei

Adolph Scheidet , Hoflieferant ,
378 Webergasse im HAtel de Nassau .

von Stephan Lieber (Botin . S eher )
Wm . Jumeau , Conditor , Kirchgasie 25 .

Salz - Niederlage
en gros .

Kochsalz A Viehsalz

Chocolade
aus verschiedenen Fabriken in großer Ausivahl bei

Äestamration Dieser
,

41 Schwalbacherstratze 41 .

Heute Nachmittag von 4 Uhr an :

H « See ,
Adelhaidstraße 28 , Specialität in Bordeaux - Weinen .

> * 173

Bierbrauerei Buhl
,

Heute am ersten Feiertage und * , < » -* • * 5
Montag den 27 . December

™ »

Aechte Tokayer Weine
,

aus den ehemalig Fürstlich Räkoczy ' schen Weingärten HangLcS - Muz
sah in der Tokay - Heayallya , in Depot don dem jetzigen Eigenthümer -
Herrn Major von Hirschfeld , bei Eduard Kräh , Wein -
und Thee - Handlung (Marktstraße 6 ) . 9972
-̂ Verkauf inOriginalflaschen und zu allenPreisen .—

Depot prämürter Punsch - Essenzen , hochfeiner
Llguenre und Spirituofen

aus der D :stillcrie

Oscar Bierwirth ’ s Aach folger .

Faesy 4 ’ Decker ,
6270

_______________
Wiesbaden , Marktstrasse No . 23 .

Sdiultanze « , voueryuit urco villlg , Fuutbrunnenstr . 1 . 5lll

Frisches Hirschfieisch
bei Oe Schneider , Wildhandlung ,
6264

_________________ Louisenstraße 16 .
_________

'
|

SchreibMa, , em g - br . , mrtzo . , villtg zu vert . Lchwulbacherstr . 1 . I « « « . .
Lrock und Berta -; der L. Ächelleuberg ' scheu Hof -Buchdruck -rei in Wiesbaden . — gur die Herausgabe verantivorttich : I . Greiß in Wiesbaden .

J II . Baur , Tauilusflraßeh ,
empfiehlt für die kommendm Feiertage Delicateffen und pii -

panrte Fleifchtvaareu jeder Art in und außer dem haust
sowie feinstes Geflügel ( du Mans ) , Schinken und Günseleber - Paßeit
im Ausschnitt . Straßburger Gänseleber , Terrinen mit frischen Trüffel«

zubereitei . Frische Perrigord - Trüffel , italienische und Lyoner Marone «,
prima Qualität ä Pfo . 30 und 35 Pf . sowie weiße , rothe und

Dessert -Weine , Liqueure und Punsch - Syrop - Essenzen , auch conservirli
Gemüse und Früchte , schönste Südfrüchte in großer Auswahl . 6279

Die Mineralwasser - Anstalt nach Br . Struve
bon Jos . Hoch , Chemiker ,

Rheiuftratze 7 , gegenüber bei ; Bahnhöfen ,
empfiehlt für die Festmge ihren bestrenommirtcn Cider - Sect

(Apfelwein -Mousseux ) per ’/i Fl . zu 1 Mk . 50 Pf .
Sämmtliche Mineralwaffer in stets f ifcher Füllung . 6265

Ff . Jamaica - Rum , Cognac - Arrac , sowie
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Nassauischer Kunst - Berein .

m , 23 . $ . « t« 1873 NW
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solgmd- 8 Resultat :

Bezeichnung deS Gewinnes .

Herr

n

Kunstverein .

Hrldstratze 10 ist eine junge , frtfchmelkmve « Nh mit Kaw ^ u

von

n

do .
Kochelsee

do .
Alchensee

Kunstverein . , u
Herr Dr . Mäckler in Wiesbaden .

Auguste Schmidt „ „

Frl . Marie Bender in Hornau .

Herr Max . Hausen in Wiesbaden .

„ Aug . Rogge in Köln .

Schmidt - Ark in Wiesbaden .

ftr
'
l . Bester in L .-Schwalbach .

v . Cohausen in Wiesbaden .

v . Linnenfeld in Wiesbaden .

v . Sodenstern in Wiesbaden .

A . Keller in Bockenheim .

Ferd . Seulberg « in Wiesbaden .

" L P - - , mm SEI « L ^ "
r ? ,p »7

9d ” “ S
für Herren zu verkaufen Karlstraßr 22 , 1 kreppe .

Krause
H
ff

I . Altmann ,,
L . Siebert in Limburg .

i “ Kohle « r

» wä « SSE
Riedrich entgegengenommen .

" *

Die feindlichen Brüder von Frl . Laux

Parthie bei Pohl von Correggio .

Thor der Burg Eppstein von Henmcke

Fuchs von Brenner .....

WirthshauSscene von Janz . .

Landschaft von Reichmann . .

Waldlandschaft von Wagner . .

Landschaft von Müller . .

Landschaft Wendelstein von Mühlrg

Vierwaldstättersee von Brügner .

Abendlandschaft von Hironymi .

Landschaft von SchwedeS . . .

Frauen - Chiemsee von Geyzer . .

Landschaft von Schmedes . . .

Am Chieutsee von Hampe . . .

Landschaft von Kluge . . - •

Reichenbachfälle von Hampe . -

Auf der Alp von Gauermann .

dv . n n

Schilfeinfuhr „ „

No . des

Looses .

847
2212
1378

254
767
778
398

1350
386
528

2047
1959

504
1896
2775

129
1811

774
572

1551
39

760
2131
1688

Namen und Wohnort des Gewinners .

Herr Aug . Thiemann in Cronthal .

„ A . Wagner in Castel .

No . des

Gewinnes .

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25

Locai - Kraiiken - lnterstiilziingsKasse .

MA ääSSJ Ä ' Ä

Ä2S S Schmmnm !» "

zu haben . Das Comite .
Q394 __

—

« S - LLI -ffLsZ «
in den oberen Lokalitäten des „ Erbprinz flau , wozu

unb gmnb . M ta .«

laben . Eintritt frei .
pje Commission .

6305 ______ _____ _ ________ — -- -

Salvator - Bier »

6343 — —— - --

Könid . Preuss . 158 . Staats - Lotterie .

Ziehung I . Klasse den 5 . und « . Januar .

Hierzu sind einige wenige Antheilloose disponibel :

1/1 l/s xIa xI» llie
‘e4-

l "ürMark70 35 17 ^ 9 2Vs l1/ *,

die gegen Vorschuss oder Einsendung des Betrages effectuire .

Max Meyer , Aank - & Wechsel - Geschäft ,

j7o H » rlin . SW . . Friedrichstrasse 204 , ( a 1008/XH .)

2L JX .

’
utfMtaohM 1 ^ « . gegn 1835 .

Gründlichen Zither - Unterricht
« tfieitt C . Steinhäuser , Mitglied der Cur - Capelle ,

6344 ____________
Hainerweg 12 .------ -------

Buchen Brennholz 3 Qual . ,

" nb ?m WÄM
"

P « 50 R 1 ® . 40 W

dorr
'
äthig bei W . « r » , Dotzb - .merstraß - 29a . 208

L . Dornauth in Hornau .

Adrian in Wiesbaden .

W . Schreiber in Steinbrückrn .

Se . Hoheit der Herzog von Nassau .

Herr I . Zehe in Königstein .

”
Eftenbahn - Sttrüär Müller in Wiesbaden .



Parthie
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< Bouleauxfeder -

EIsäsNer Madapolam .

Piques in glatt und Velours ,

Satin »
* 1

,
, ^ il >sPi,In ^ » imidi ,

lÄn * Barchente .

Wäsche .
^ ' fft fÜt 1 > amen -

Hm ! nt
* iO ’ ke in jedem « eure .

in h7 ^ »
g <‘

on “ Manschetten
m den neuesten Fagons .

Taschentücher jeder Art .

meauxdamaste .
5SoIlander , Bielefelder , Schle¬sische urd Englische Leinen .
Berrnhuteru Handgespinnst .

L °
° L s

”
r * * cher * •

» amaste u Drintischgedecke .

n
T 1,1eeServietteii .

S
“

tf
eP m ° bgepaßt und am

Mouleauxstoffe in allen

» 7 SB * « Nlle, „ „ „

- - ~

37 ^ chustergaße 3 , un Seher '

schen Hause in Mainr
w - 22 mJ11 Enz

| < a -

Z " ■ bedeutend herabgesetzten Preisen
-itM Og ^Cr wl Cst fMl Mki 2 - das Stuck

wbrflder Süss
um Jfrmupfah

verkaufen den noch am Lager habenden Rest fertiger

Menen - und Knaben - Aiiziioe
,um noch vor Neujahr gänzlich damit zu räumen . - - ®
"

- grosse

” * * “ • ° » d w8 ™ y „
Bettstoffe jeder Art .

K » 2 ? * ’ in en d « m ii sie .Barchente unb Dannendrills .Bettzenge m allen Farmen .Bosshaare , Bettfedern undvauneii .
Piqu € decken .
Tricotdecken .
’
X ! “

Pferdedecken .

PIÄ ? M, ‘ offe ,n Woi,e und

Semet übernehmen wir die Lieferung

ganzer
unserer115

[ H . 6450 b .]

nz .

__ >- Schwalbacher «

H ' u -e am ersten Weihnachssfeiertage? ^ ^ ^ 37 ‘

X N . « s. n

® er ^ “ stwirthAdam Dieser .

w Hochachtungsvoll

. ■ « . SÄrsssy ,
™

Grosses Frei - Concert .



Ge » eVMs « r Lahggafle R » M .
6309

i

6241

Mainzer Hof »

Während der Weihnachts -Feiertage :

Austern
frisch eingetroffen bei J , ( D . ÄetpCT ,

6328  Kirchqaffe 32 .

wollsaftige Orangen
empfiehlt Franz Blank . Bahnhofstrasse . 6317

Frische

Holsteiner Austern
heute eintreffend , empfiehlt

6316 Franz Blank ,
Bahnhofstrasse .

Adelhaivstratze 25 » , Hmterh . , ist e. n mödü Zimm - r zu verm 5699

Adolpbsaflee 10 Tomsort auSgestattete

Wohnungen

^
bestehend aus je acht Zimmern mit vollständigem

Zubehör , zu vermiethen .

Frische Messina - Orangen ,
Walinüsse ,
Haselnüsse ,
Tafel - Rosinen ,

„ Feigen

Bordeaux - W ein ,

«arantirt ächt und rein , per
' /r Flasche 1 Mark bei

8
t Marktstratze 36 ,

631C • VV * - ■>1 -- 1 , vis - ä -vis der Hirsch - Apotyeke .

Dampf - Kaffee • Brennerer
von A . II . Ijinnenkohl ,

Elle « boge « gafle 15 , 6208

Doppel » Export » Bier .

Zu Weihnachten
empfehle Blume « und Blattpflanze « in geschmackvollsten

Zusammenstellungen , sowie auch Obstkörbche « von seinsten

Früchten arrangirt . — Bestellungen nimmt außer Geschäft Herr

J . € . Keiper , Kirchgafle 32 , entgegen .

i „. Schenck , Kunst - & HandelsgLrtuer ,

6287 Maiuzerstrafle 15 . ______ —

Ausverkauf .

Denderungen in meinem Geschäft bestimmen mich , alle noch aus

Lager befindlichen Möbel , als : Bettstelle « , Nacht - , Wasch -

Näh . , Sopha - und Ausziehtische , Kommoden , Console , lackirte und

poltrte Lkleider - und Weißzeugschränke , zu herabgesetzten Preisen zu

verkaufen . — —

Klappsessel ä 18 Mk .

5ggg Saalgasse 34 . Saalgasse 34 .

| Weihnachtsgeschenke .

I Eine große Äu - wahl für Geschenke sich Paffende Gegenstänoe

bietet zu billigen Preisen das

Glas - & Porzellan - Lager ,

verbunden mit

Küchen - & Haushaltungsgegenständen
(„ Mich - G - br »uchS - itiI,I Ach .

von g . Still ff er , Häfnergasse 18 .

ScMUtschuhe i ! !

LßF Mro * * * Ä5X
53 ^ 2

"
Langgaffe 20 , neben dem „ Adler

Ein ordentliches Mädchen , dar etwas Een kann , für leichte

Hausarbeit auf Weihnachten oder Neu >ahr sesucht N . ExP . b6OO

Ein Dienstmädchen ^ sowie eirre Frau zum Wecktragen werdm

ninlAs Mädchen , das k^ fn / ann und alle Hau - arbeit

versteht , wird von zwei Leuten gesucht . Näheres bei MitU »
^
,

» nrd !zur vollständigen Pflege
^
EGesuch?Ä

"

fe?m « Zimmermädchen , sowie «in Mädchen , das

etwas kochen kann , auf gleich oder nach ^ Nemahr . Näh . ExP . 5885

Ein ordentliches Mädchen für Küchenarbrü wird gesucht M

I Block '
scheu Haus . — ,-----

Im „ Hotel Bellevue " in Biebrich wird em lunger und

sauberer Hausknecht , sosort gesucht . Gehalt per Jahr 100 Mark

und Trinkgelder .________ _________ — — ---- - . , y
25,000 fl . »u 5 " /« auf erste Hypotheke zu leiden gesucht ; Püntt -

wird gegen gute erste

16 ?000 Mark
'

sind Anf^ngFebruar
^

gegengerichtliche Sicherheit

m . aleiben . Näheres in der Expedition d . Bl . 5827

empfiehlt als febr preiswerth :

Gebrannten Kaffee zu 1 Mk . 70 Pf . u . 1 Mk . 84 Pf .

Frische Egmonder Schellfische
« Md » 5 Pi . ttch -n A Mrchgaffe 32 .

Alle Sorten B - gclfUttcr für ' ' ud aus ' ändl ' Äs Mgei ,

sowie Welschkorn , Wicke « , Gerste , lsrbse « , Linse « ,

57gQ .A . « W aO -n01 \ No . 28 .

Braunschweiger ,
vorrätbrg Schillerplatz 2 a , Hinterhaus (Thoreinfaürt ) . 4731

Hoffe weihnachls ÄusflellMg j
in

Wiener KindermobeL
als : Sopha

' s , Seffelchen , Stühlchen , Tischchen , hohe Kmderstüdk rc .

Ferner schöne Blumentische , Schreibtische , Nähtische ,

Lichtrrtische , Seeretärs , Spiegel - , Bucher - , Co « sol -

und Gallcricschränke , Etag ^ reS , Eappseflel , Rohr -

und Strohseflel , Toilettespiegel und noch viele andere zu

Weihnachtsgeschenken paffende Gegenstände .

Zu gef . Besuche ladet ergeüenst ein

5849
*

1 E . Hess , große Burgstrave 1 .

Bestauration Martins , webergasse .

Stets denselbe « Wei « die Flasche zu , 60 Pf .

_______ BBF Nur U - berzeuguug !

Billige Hose « und Westen , sowie Bettzeug und neue Möbel

bei H . Martini , Hochstätte 12 . 6300

find eingetroffen bei . . . , ,
Ö . Zollmann9 Adelhaidstrasse 15a .

Schöne , grosse
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® ™ * Uv n - Peusion .
3075

y nun8 und Pension zu 5 - 7 Mark pro Tag V . lla
"

instraße 2 .

d?ck7n Säule ? ' bU^
« ,icIe Sluthrothe Fackeln , welche an den kurrm

W : s
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flüsterten die Lippen CÄinens . __ Ja ! er rnnr „a s,
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(Fortsetzung folgt .)
Ur b,e

verantwortlich - I . 4re,tz Me «ü,den7

J5 .W SiK ' ö

I dS « » carö8g :

- WGSBSM - M

MWMMW
r , ,̂ei Otadt nistete die Kunde von der verlorenen Srüla <l >e fl *wie em unheimliches Gespenst von Haus m ? u « e » q

$ V
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haben könnte und in Sicherheit ftin werde .

^ ^ " ^ ^ ^ Ctf ° " " getroffen

- — -- . . . ________
rÄresbavemnk Lagvr « « »

RleiÄ ^ b ! EM möKirteZ Zimmer zu vermiethen . 61sT

s,

; 7ä687usÄ26t w,to ' ' » tfa

- Eh/itstraße 3 , vis -ä -vis dem Deutschen Haus find m
®

Simmet zu vermieihen .
'

5931® asie 18 sind auf 1 . Januar zwei ineinandergehendemöblirte Zimmer , zusammen oder einzeln , zu vermietben 2000°
SÄ ' “ S ' 21 • * 3 - « « « < p

'
M - »

*

5 ® « SÄätw±
Taunusstraße 5 find möblirie Zimmer billig w verm 8 ?»*

* * äxsr51 ftob * ww “
ä

Ms .
"f 3 ^ ' ftW - Sft

-& 3 • * * S
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'
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Werstein
Whrt :

77 .
27

li
I 155
«n Ort u

Schierst
. 809

Are Wruft von Steffenüorf .
Novelle von H . Fällung .

9ir „ p- . r „
(Fortsetzung .)
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tiefe? wohlthätmer Sckla ? ? ? qualvollen Stunden löste ein I

w 2SÄ ? “ aoi

stützten bald rech ? bal l 7 « 7 ' bn uu -her , hre alabasterweiße .i Arme

8 ” ' ^ chellenberg schea Hos -Äuchdruckerei in Äliesbaüen . —
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